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Aileen Kurkowiak & Valerie Misz (v.l.)

LIEBE LESERIN,
LIEBER LESER,

schon wieder sind vier Wochen rum, in denen wir als Redaktion in Kirchhellen 
einige Veranstaltungen begleiten und Geschichten erfahren durften. Wir freuen 
uns jedes Mal aufs Neue, diese dann auch mit Ihnen zu teilen. Ein Höhepunkt für 
viele Kirchhellener war sicherlich die Bauernolympiade, die das Pfingstwochen-
ende bestimmte. Zahlreiche von Ihnen und Euch haben sich den Umzug ange-
sehen und die Olympioniken bei den Spielen angefeuert. Es war mal wieder ein 
wahres Fest!

Doch auch der Oldtimer-Treff lockte zahlreiche Besucher an, genau wie das Häh-
newettkrähen, das Jubiläumswochenende der Freiwilligen Feuerwehr Grafen-
wald und vieles mehr. In naher Zukunft stehen noch weitere spannende Events 
an, die wir Ihnen hier in der Ausgabe ankündigen. Besonders war sicherlich auch 
der Inhaber-Wechsel im Brauhaus am Ring. Wir haben mit der neuen Inhaber-
Familie über ihre Pläne und Visionen gesprochen und sind gespannt, wie sich die 
Zukunft der traditionellen Location entwickelt. 

Das und vieles mehr erfahren Sie in der neuen Ausgabe der LebensArt Kirchhel-
len. Hier kommt auch noch einmal der Hinweis, dass die Fotostrecken der großen 
Veranstaltungen unter www.lebensart-regional.de zu finden sind.

//

Herzlichst
Ihre Valerie Misz Raiffeisen-Markt 

Kirchhellen
Pelsstraße 10 • 46244 Bottrop • Tel. 02045 9550-1270

Mo.-Fr.: 08.00 - 18.30 Uhr | Sa.: 08.00 - 16.00 Uhr

Kirchhellen

Cocktails & Pools
alles unter einem dach.

Overhagener Feld 10, 46244 Bottrop-Kirchhellen, 02045/5103, www.hof-umberg.de
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Pflegedienst
 Sabine Voßbeck

Ihr Kirchhellener

Oberhofstraße 10 
46244 Bottrop-Kirchhellen

Telefon 02045-411124

Bürozeiten:
Mo. - Fr. 08.30 Uhr - 16.00 Uhr
und nach Vereinbarung

Weitere Informationen
finden Sie hier.

Wir suchen Verstärkung (m/w/d) für unser 
Team in Teil-, Vollzeit oder 556 €-Basis als:

· examinierte/r Altenpfleger/in
· Gesundheits- und Krankenpfleger/in
      · Medizinische Fachangestellte/r
           · Altenpflegehelfer/in mit LG 1 und LG 2

Wir freuen uns

auf Ihre Bewerbung 

per E-Mail

oder per Post



Wochenende, sondern war es auf dem Teil des Hofes auch 
ziemlich windgeschützt. Das war erfreulich, denn es fühlte 
sich an, als wären mehrere Klimazonen auf dem Olympiahof 
gewesen. Bei Schulte-Wieschen war es herrlich warm, an 
der Festhalle stürmisch kalt und kaum ging es an diesem 
Mittag auf die Straße zum Aufstellen, fing es an zu regnen 
und der Wind fegte einem nur so um die Ohren. 

Da man bei den Spielen sowieso nass wird, dachte ich vorher 
immer: Und wenn es regnet, halb so wild. Naja, ein bisschen 
wild war es dann am Ende schon, denn es hörte stundenlang 
nicht auf. Und mittlerweile ist man in einem Alter, da kommt 
einem schon der Gedanke, ob eine Blasenentzündung jetzt 
so toll wäre. An dieser Stelle Danke an alle, die einen Pavil-
lon dabei hatten und uns Teilnehmern Unterschlupf gewähr-
ten. Mein Team wurde sogar mit heißem Kakao überrascht. 
In diesem Jahr waren die Spiele außerdem bei Weitem nicht 
so halsbrecherisch, was ebenfalls eine Wohltat war. Spaß 
hatten wir dennoch alle und ich denke die Zuschauer kamen 
ebenfalls auf ihre Kosten. Ich frage 
mich, wie der Tag wohl für die Spiel-
macher war? Ich stelle es mir herrlich 
lustig vor.

Pünktlich zum Nachmittag und dem 
Ende der Spiele kam sogar die Sonne 
raus. Eine schnelle Dusche und kurze 
Pause später ging es für uns zurück 
zum Olympiahof. Jetzt warteten wir 
nur noch gespannt auf die Platzierung. 
Als unser König „Otti“ sagte: „Meine 
Stimme ist genauso im Arsch wie Eure 
Körper“, habe ich das tief in meinen 
schmerzenden Knochen gefühlt. Wir 
werden eben alle nicht jünger. Glück-
wunsch an alle Sieger, auch die der 
Herzen und natürlich ein riesiges Dan-
keschön an alle Beteiligten, die die 

Waffeln und Kuchen gebacken, unermüdlichen Einsatz beim 
Fotos ausschneiden und Buttons erstellen gezeigt, uns mit 
Essen und Getränken versorgt, für einen reibungslosen Ab-
lauf gesorgt, Verletzte und Hilfesuchende umsorgt und das 
alles organisiert haben. Da bleibt einem nichts weiter zu sa-
gen als „Grün Feld!“ // vm

DIE TOP PLATZIERUNGEN:

Männer/gemischt
1. Die heißeste Nummer Deutschlands
2. MEKE 69
3. KC bepegelt gekegelt

Frauen
1. KC Pegelschwestern
2. KC Die BALLERiNas
3. Ladykracher

ANZEIGE

 Bottroper Str. 39-41| 46244 Bottrop-Kirchhellen|Telefon: 02045-95470|www.az-kirchhellen.de

Wenn es um KFZ-Reparatur, Reifenservice und die Durchsicht Ihres
KFZ geht, dann sind Sie bei uns gut aufgehoben. Auch Fahrzeuge mit

Werksgarantie. Einfach anrufen und Termin ausmachen. 

Termine: Montag 11:00 Uhr
  Dienstag 13:30 Uhr 
 Mittwoch 08.00 Uhr
 Donnerstag 14.30 Uhr

Das AZ Kirchhellen Team freut sich auf Sie.

SPEZIAL // 7

Schon wieder ist ein Event, auf das man sich drei volle 
Jahre lang gefreut hat, vorbei. Und schon wieder mussten 
Veranstalter und Teilnehmer um einen reibungslosen Ab-
lauf bangen. Diesmal war es allerdings keine Pandemie, 
die uns zittern ließ, sondern die verstärkten Sicherheits-
maßnahmen. Doch das Glück ist hold mit dem Olympia-
komitee: Als eine der wenigen Veranstaltungen im Dorf 
konnte der Rhythmus ohne Verlust in den vergangenen 
turbulenten Jahren eingehalten werden.

Natürlich hat das nicht nur mit Glück zu tun, denn unzählige 
Stunden der Arbeit, Gespräche und Vorbereitungen sind in 
die Planung und Umsetzung geflossen. Am Ende wurde der 
Streckenabschnitt für die Parade so gut gesichert, dass der 
Umzug gefühlt schneller vonstatten ging als sonst. Zumin-
dest für uns Teilnehmer war keine Zeit zum Quatschen mit 
den Zuschauern. Blieb man einmal „kurz“ stehen, musste 
danach schon ein kleiner Sprint eingelegt werden, um sei-
ne Gruppe zu finden. Alles in allem war der Auftakt zum 

Pfingstwochenende gelungen. Die Regenphase am Sams-
tag hörte auf die Minute genau für den Start des Umzugs 
auf. So konnten zumindest die Kostüme auch ohne Regen-
capes präsentiert werden. Und das diesjährige Motto ließ 
viel Freiraum für Kreativität und Witz. Eine Hitparade der Ex-
traklasse. Die Beatles, High School Musical, Wolfgang Pe-
try, Freddy Mercuri, Red Hot Chilli Peppers, selbst Oldschool 
Handys und Kassetten liefen durch unser Dorf. Nach einem 
epischen Einmarsch auf dem Olympiahof ging es am ersten 
Abend schon richtig rund. Die regnerische Nacht sorgte al-
lerdings dafür, dass es im Camp für die Olympioniken ganz 
schön aufregend wurde.

Doch bei einer Veranstaltung wie dieser gibt es eigentlich 
kaum etwas, das die Stimmung trüben könnte. Dement-
sprechend ging es froh und munter am Sonntagmorgen 
weiter und der Frühschoppen bei Schulte-Wieschen ließ 
atmosphärisch keine Wünsche offen. Diese Hof-Kneipe 
war nicht nur stimmungsweise der „Place to be“ an diesem 

DIE OLYMPISCHEN SPIELE
IN KIRCHHELLEN
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Ein dreifach kräftiges Grün Feld!
Das Dorf zeigte vielerlei Einsatz bei der 14. Bauernolympiade
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E I S C A F E

Hauptstraße 43 - Bottrop

Feiern Sie mit uns 
am 4. Juli unser 
50-jähriges 
Firmenjubiläum.

Wir freuen uns
mit vielen kleinen
Überraschungen
auf Ihren Besuch! 

Felske Wasser & Wärme
Bottroper Straße 156

46244 Bottrop-Kirchhellen

Telefon: (0 20 45) 8 18 07
Mobil: 0 171-4 81 11 27

info@meisterbetrieb-felske.de
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Weitere Bilder zu diesem Bericht 
finden Sie im Internet unter 

www.lebensart-regional.de Regional.



Am Wochenende des 14. und 15. Juni 
feierte die Freiwillige Feuerwehr Gra-
fenwald ihr 85-jähriges Bestehen mit 
einem stimmungsvollen Fest. Trotz 
eher trüber Wetterprognosen ließen 
sich zahlreiche Besucher nicht vom 
Kommen abhalten. 

Das Jubiläum startete am Samstag 
mit einem Sommerfest am Geräte-
haus. „Bei Musik, Tanz, netten Gesprä-
chen und kulinarischen Leckereien ver-
brachten die Gäste gesellige Stunden“, 
freut sich Magnus Thesing von der 
Freiwilligen Feuerwehr. Am Sonntag 
folgte das Highlight für viele Familien: 
die große Fahrzeugausstellung. Be-
sonders beliebt bei den jüngsten Besuchern war das Rauch-
zelt der Jugendfeuerwehr. Dort lernten Kinder und Jugend-
liche, wie man sich im Brandfall richtig verhält. Große Augen 
gab es auch beim Probesitzen in den Einsatzfahrzeugen.

„Wir hoffen, dass wir mit dem Wochenende nicht nur ein 
schönes Fest feiern konnten, sondern vielleicht auch Interes-
se für unser Ehrenamt geweckt haben“, sagte Thesing. Die 
Feuerwehr zeigte sich hochzufrieden mit der Resonanz. // vm

85 JAHRE FREIWILLIGE FEUERWEHR 
GRAFENWALD

Sommerfest und Fahrzeugausstellung begeisterten Groß und Klein –
Ein rundum gelungenes Jubiläumswochenende

AKTUELL // 11

Frisch und Pflaume...

... jetzt bei uns!

 Abgeben & Genießen!  Pro Person 1 x einlösbar.  

Gültig in allen Filialen bis 31.12.2025.

Wir laden Sie herzlich zu einer  

kleinen Tasse Kaffee ein!

Hauptstraße 47a 
46244 Bottrop-Kirchhellen
Telefon : (0 20 45) 41 49 84

Schulze-Delitzsch-Straße 22
46244 Bottrop-Kirchhellen
Telefon : (0 20 45) 4 06 28 40
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Zwischen Bottrop und der japanischen Stadt Nobeoka be-
steht eine enge Freundschaft, die Stück für Stück weiter 
ausgebaut wird. Vor rund eineinhalb Jahren besuchte eine 
Delegation erstmals auch einige Bottroper Schulen. Dazu 
gehörte auch die Sekundarschule, die Interesse an einer en-
gen Partnerschaft mit einer Schule aus Nobeoka bekundete. 

Nach dem ersten Besuch hat sich bereits einiges getan. Das 
Ziel ist klar: Beide Parteien wollen voneinander lernen und 
den Schülern der beiden Länder die Möglichkeit geben, in den 
Austausch zu treten. Doch der große Traum von einer festen 
Schulpartnerschaft mit gegenseitigen Besuchen, Gastfami-
lien und allem, was dazu gehört, ist noch nicht erreicht.

„Die Herausforderung ist nach wie vor die Finanzierung“, sagt 
die didaktische Leiterin Maria Beusing. Flüge nach Japan 
sind nicht günstig. Und im Gegensatz zu Austauschländern 
im Erasmusraum gibt es für einen Schüleraustausch mit der 
südjapanischen Stadt keine Fördergelder. Doch die Schulen 
geben noch lange nicht auf.

SCHÜLER WERDEN BRIEFFREUNDE

Stattdessen haben sich die Schüler bislang ganz klassisch 
Briefe geschrieben. An der Sekundarschule gibt es einen Er-

weiterungskurs für die Neuntklässler. Wer Interesse daran 
hat, kann hier einiges über das Land aus dem fernen Osten 
lernen. Auch erste Videocalls haben stattgefunden.

Bei dem Besuch des stellvertretenden Bürgermeisters von 
Nobeoka Tomoaki Kozumi, dem Vorsitzenden des Bildungs-
ausschusses Kenichi Takamori sowie dem Leiter für Ab-
teilung für allgemeine Angelegenheiten Takanori Yamada 
wurden aktuelle Entwicklungen mit den Vertretern der Se-
kundarschule ausgetauscht. Eine Dolmetscherin half bei der 
Kommunikation.

JAPANISCHE KULTUR KENNENLERNEN

Zwei Schüler des Erweiterungskurses, Luca Angelo May und 
Jan Kaschek, haben präsentiert, was sie bereits gelernt ha-
ben. Sie setzten sich unter anderem mit dem japanischen 
Alphabet sowie den Zahlen auseinander, lernten die Legende 
von den zwölf Tierkreiszeichen und sogar die Fertigkeit der 
Faltkunst Origami. 

„Besonders spannend fanden wir die Themencafés, die es in 
Japan gibt“, sagt einer der Schüler. „Denn so etwas Ausgefal-
lenes wie ein Pokémon-Café gibt es in Deutschland nicht.“ Die 
japanischen Besucher waren angetan von den Fortschritten 
sowie dem Bildungssystem, das an der Sekundarschule vor-
herrscht.

Auf Grund der sieben Stunden Zeitunterschied gestaltet sich 
der persönliche Kontakt oft problematisch. In Zukunft wolle 
man die Schüler jedoch animieren, direkt in der ersten Schul-
stunde am Morgen per Videocall mit den japanischen Schü-
lern in Kontakt zu treten. „Wir freuen uns sehr, dass wir die 
Partnerschaft vertiefen können. Bis es zu einem etablierten 
Austausch kommt, gibt es aber noch einiges zu tun“, sagt 
Schulleiter Stefan Völlmert. // vm

80 Kinder in vier Gruppen werden im Kindergarten an der 
Bonhoefferstraße betreut. Um Gelder für das diesjährige 
Projekt zu sammeln, haben sich alle gemeinsam auf den 
Weg gemacht. Der äußerst engagierte Elternbeirat des Kin-
dergartens hat dafür einen Spendenlauf organisiert.
 
Zum wiederholten Male haben sich die Feldhausener Kinder 
mächtig ins Zeug gelegt, um so viel Geld wie möglich zu er-
laufen. Im Vorfeld des Spendenlaufs hatten sich die Eltern und 
Familien der kleinen Läuferinnen und Läufer dazu bereiterklärt, 
pro gelaufener Runde – 450 Meter pro Runde – eine festge-
legte Summe zu spenden. „Da war von 50 Cent bis hin zu zehn 
Euro alles dabei“, erinnert sich Elsa Sody vom Elternbeirat. 

Das Erstaunliche: „Im Jahr davor hatten wir schlechtes Wetter 
und die Kinder sind im Durchschnitt circa fünf Runden gelau-
fen. Dieses Mal hatten wir gutes Wetter und der Durchschnitt 
lag bei zehn bis 15 im Durchschnitt“, schmunzelt Elsa Sody. 
Der Spitzenreiter habe sogar 17 Runden geschafft. Siebenein-
halb Kilometer für ein Kindergartenkind, das kann sich durch-
aus sehen lassen und schafft so mancher Erwachsene nicht. 
Entsprechend stolz dürfen die Kinder auch über die erlaufenen 
4.500 Euro sein. 

Von 1.000 Euro profitiert der Kindergarten 
selbst: Für die Großen gastiert Mitte Juni 
ein Theaterpädagoge in Feldhausen, der 
mit den Kindern ein Theaterprojekt durch-
führt. „Für die U3-Kinder kommt ein Seifen-
blasenkünstler und es konnte ein wenig 
neues Spielzeug angeschafft werden“, er-
klärt die neue Kindergartenleiterin Pia von 
der Heidt. 

WICHTIGE PRÄVENTIONSARBEIT

Der Mammutanteil geht allerdings an einen 
guten Zweck – und zwar an einen so guten, 

dass der Kindergarten selbst bereits seit mehreren Jahren 
von „Fritz & Frida“ besucht wird. Das Projekt „Fritz & Frida“ des 
Vereins Gegenwind aus Bottrop richtet sich an Vorschul- und 
Grundschulkinder und verfolgt das Ziel, sie vor sexualisierter 
Gewalt zu schützen. In altersgerechten Workshops lernen die 
Kinder, ihre Gefühle wahrzunehmen, „Nein“ zu sagen und sich 
in schwierigen Situationen Hilfe zu holen. Zentrale Themen 
sind Selbstbestimmung, Körperwahrnehmung und Grenzset-
zung. „Wir sind fast an allen Bottroper und Kirchhellener Kin-
dergärten und Grundschulen“, erklärt Frauke Harms, Fachbe-
raterin im Verein, die den Scheck mit großer Dankbarkeit von 
den Kindern entgegennahm. 

Das Projekt wird von geschulten Fachkräften an drei Vormit-
tagen in Kindergärten und Grundschulen durchgeführt. Dabei 
schlüpfen sie in die Rollen der Figuren Fritz und Frida. Beglei-
tend gibt es Materialien für die Kinder sowie Elternabende und 
Fortbildungen für pädagogisches Personal.

Durch Spenden wie die des Kindergartens Feldhausen ist es 
möglich, dass der Besuch für Eltern kostenlos bleibt. „Ohne sol-
che Unterstützer wäre das Ganze nicht möglich“, betont Frauke 
Harms. // ak

SEKUNDARSCHULE EMPFÄNGT
BESUCH AUS JAPAN

4.500 EURO
FÜR DEN GUTEN ZWECK

Kürzlich war eine Delegation aus dem fernen Osten zu Besuch in Bottrop –
Auch in Kirchhellen machten sie halt

Vor zwei Monaten hat der Kindergarten in Feldhausen einen Spendenlauf organisiert – 
Durch die erlaufene Summe können gleich mehrere Projekte unterstützt werden

12 // AKTUELL
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Die Gerüchte um einen Inhaberwechsel im Brauhaus am 
Ring halten sich seit eineinhalb Jahren hartnäckig. Mit 
der Vorstellung der neuen Betreiber macht es Ex-Betrei-
ber Perica Prgomet offiziell: Das Haus wird an den er-
fahrenen Gastronomen Maliq Bajrami verkauft, der das 
Geschäft in Zukunft gemeinsam mit seiner Familie leiten 
wird. In Witten ist er bereits sehr erfolgreich im Geschäft 
und betreibt dort eine Hochzeits- und Feierlocation der 
Extraklasse. Mit dem ehemaligen Brauhaus hat er viel 
vor, denn das soll jetzt „Extrafein“ werden. 

Seit dem 1. Juni 2025 hat die Extrafein-Familie offiziell das 
traditionsreiche Brauhaus in Bottrop-Kirchhellen übernom-
men und startet damit in ein neues Kapitel voller Leiden-
schaft, Gastfreundschaft und frischer Ideen. „Nach rund 
eineinhalb Jahren intensiver Überlegungen haben wir uns 
vor kurzem bewusst für diesen Schritt entschieden“, erklärt 

der neue Inhaber Maliq Bajrami. „Wir haben die Entwicklung 
des Hauses aufmerksam verfolgt und schnell erkannt, dass 
das Brauhaus Kirchhellen einen engagierten und frischen 
Neuanfang braucht - und wir bereit sind, diese Herausfor-
derung anzunehmen.“

Das Ziel für die Familie ist es, einen Ort zu schaffen, an dem 
sich Gäste jeden Alters willkommen fühlen. Der 39-jährige 
Geschäftsführer des Extrafein in Witten freut sich beson-
ders darauf, den Kirchhellenern weiterhin die Möglichkeit zu 
geben, ihr Brauhaus mit neuem Leben zu füllen. „Es ist uns 
eine Herzensangelegenheit, diesen traditionsreichen Ort zu 
erhalten und mit frischen Ideen zu bereichern - für gesellige 
Stunden, familiäre Feiern und besondere Erlebnisse direkt 
vor der Haustür“, sagt Maliq Bajrami.

RAUM FÜR NEUES

Familie Prgomet will Platz machen für frischen Wind und 
sich zunächst auf die Liebsten konzentrieren. Sie alle sind 
ausgelaugt von der schwierigen Corona-Zeit und der per-
sonellen Situation. „Wenn hier wieder jemand das Tagesge-
schäft öffnet, wäre das natürlich ein absoluter Traum“, so 
Pero Prgomet. Und genau das ist das Ziel, nur eben eines 
nach dem anderen. 

Der Familiengastronom und Eventveranstalter, der in den 
Jahren 2020, 2021 und 2022 jeweils Platz 1 der „Best Loca-
tion“-Auszeichnung unter 365 Locations in NRW belegte, hat 
sich für das Jahr 2026 personell verstärkt. Er holte mehrere 

neue Mitarbeiter sowie einen neuen Geschäftspartner, 
Hüseyin Candemir, mit ins Boot. Gemeinsam planen sie, 
künftig auch das Restaurant wieder zu eröffnen. Zuerst 
solle jedoch die Veranstaltungssparte an Fahrt gewinnen. 
Aktuell liegt der Fokus jedoch auf umfangreichen Renovie-
rungsarbeiten, um den Veranstaltungsbetrieb weiterhin auf 
höchstem Niveau fortzuführen.

„Unser Ziel ist es, das Brauhaus mit viel Liebe zum Detail, ei-
ner modernen Note und bewährter Qualität neu zu beleben 
- ohne dabei den Charme und die Geschichte des Hauses zu 
verlieren“, betont der neue Inhaber. // ak
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Liboriweg 21 | 46244 Bottrop | Telefon 02045 40 10 57 | Mobil 0174 38 16 100
Mail info@shk-wolniewicz.de | shk-wolniewicz.de

· Heizungsmodernisierung

· Wärmepumpen

· Unterstützung bei Ihrem
 KFW-Heizungsförderungsantrag

· maßgeschneiderte Badgestaltung

· Koordination der Einzelgewerke

· individuelle Beratung

Wir begleiten Sie persönlich
auf dem Weg zu Ihrem Traumbad
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INHABERWECHSEL IM BRAUHAUS

Fo
to

s:
 P

riv
at

Jetzt also doch – Maliq Bajrami hat das Brauhaus von Familie Prgomet übernommen:
Was er gemeinsam mit seiner Familie für das Traditionshaus geplant hat

Bajramis Bruder und dessen Frau, beide mit jeder Menge gastronomischer Erfahrung, 
werden den Betrieb ebenfalls unterstützen. 

14 // GESELLSCHAFT

Genau vor zehn Jahren übernahm die Familie Prgomet das Brau-
haus am Ring. Unter dem neuen Namen „Extrafein“ möchte Maliq 
Bajrami gemeinsam mit seiner Frau Melissa und seinen beiden 
Söhnen Merlin und Malvin in Kirchhellen durchstarten.  

Anrufen - Termin machen - Reinschauen

Autoglas Thomas Altenbeck
Heinrich Hertz Str. 4a · 46244 Bottrop · Tel.: 02045-414640
kontakt@autoglas-altenbeck.de · www.bottrop-autoglas.de

Jetzt anrufen und Termin vereinbaren.

Jetzt anrufen und Termin vereinbaren.Wir helfen Ihnen. Schnell & einfach.
Wir helfen Ihnen. Schnell & einfach.

Glasschaden?



Vor rund drei Monaten präsentierte der RVR Ruhr Grün 
die Pläne für den umfangreichen Umbau des Heidhofs 
in der Kirchheller Heide. Kommissarischer Betriebslei-
ter Dierk Bieker betonte bei der Gelegenheit die Vor-
teile als hervorragenden Ausgangspunkt mitten in der 
Metropole Ruhr, an dem Umweltbildung, Naturschutz, 
Naherholung und nachhaltige Forstwirtschaft aufein-
ander treffen. 

Für die Modernisierung hat der RVR acht Millionen Euro 
eingeplant. In der Sitzung des Betriebsausschusses wur-
de kürzlich grünes Licht gegeben: „Vorgesehen sind zwei 
Umsetzungsphasen, in denen vier Gebäudeteile umge-
baut werden“, sagt die Pressestelle des RVR. „Zunächst 
sollen das Haupthaus mit Werkstatt-Scheune und Keller 
sowie die offene Remise mit Waldlaboren neugestaltet 
werden.“ Sobald dann weitere Finanzmittel zur Verfü-
gung stehen, sollen die Fahrzeugre-
mise und der Kiosk in Angriff genom-
men werden.

Auch wenn der Betrieb selbst Gelder 
für die Maßnahmen zur Verfügung 
stellt, wolle man noch Fördermittel 
im Zusammenhang mit energieeffizi-
enter Gebäudesanierung beantragen, 
heißt es weiter. Die ersten Baumaß-
nahmen sollen Ende dieses Jahres 
EU-weit ausgeschrieben werden. 

Dafür wurde der Betrieb schon ein 
Stückweit runtergefahren. Die Grill-
hüten können aktuell nicht gemietet 
werden, die Stadtranderholung findet 
anderorts statt und der Weihnachts-
markt pausiert, aber der Kiosk bleibt 
so lange wie möglich offen. // vm
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GRÜNES LICHT FÜR DIE MODERNISIE-
RUNG DES KIRCHHELLENER HEIDHOFS

Der RVR modernisiert den Heidhof für Umweltbildung, Naherholung und Naturschutz –
 Acht Millionen Euro werden in den Umbau investiert

GESELLSCHAFT // 17
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verschiedene Modelle 

im Angebot
 

Aktionspreise für 
 Bestandsräder u. a. 

von Gazelle, Batavus & 
Haibike



Das Jugend-Kloster verkündet gute Nachrichten: Der 
Narwali-Schwimmcontainer kehrt nach Kirchhellen zu-
rück. Die Wartelisten für Schwimmkurse in Bottrop sind 
nämlich – wie eigentlich überall – lang. Das Narwali Pro-
jekt zielt darauf ab, Kindern und Jugendlichen in unserer 
Region Schwimmfähigkeiten zu vermitteln und sie für die 
Bedeutung von Wasser- und Schwimmkompetenz zu sen-
sibilisieren. 

„Die Rückmeldungen im vergangenen Jahr waren sehr gut“, 
betonen Hildegard Kückelmann und Sandra Liebehenz vom 
Jugend-Kloster. Doch der Schwimmcontainer steht für noch 
so viel mehr als nur die klassische Wassergewöhnung. Nicht 
zuletzt spielen Integration und Inklusion eine wichtige Rolle. 

KOOPERATION MIT WIRKUNG

Der Schwimmcontainer entspricht einem kleinen mobilen 
Schwimmbad mit einer Wasserfläche von knapp 3 x 11 Me-

tern. Er ist zudem mit Umkleidekabine, Dusche und Toilette 
ausgestattet. In Deutschland wächst die Zahl an Nicht-
schwimmern rapide. Um eine Brücke zum Schwimmkurs zu 
bauen oder am Ende sogar ganz darauf verzichten zu kön-
nen, greifen viele Räder ineinander. 

Das Projekt selbst wird durch die Staatskanzlei NRW geför-
dert. Projektträger für den Regierungsbezirk Münster ist der 
Turnverein Jahn Rheine. Gastgeber und Hauptorganisator 
vor Ort ist das Jugend-Kloster, das die Nutzung des Con-
tainers vor allem außerhalb der Wassergewöhnungskurse 
koordiniert und zur fachgerechten Betreuung Rettungs-
schwimmer in den eigenen Reihen ausgebildet hat. Der 
Sport- und Bäderbund der Stadt unterstützt ebenfalls mit 
Personal und hat abermals ein Anmeldeportal für die Was-
sergewöhnungskurse an den Start gebracht. 

NIEDERSCHWELLIGER ZUGANG

„Vergangenes Jahr haben rund 120 Kinder erfolgreich an 
einem Schwimmkurs teilgenommen“, freut sich Hildegard 
Kückelmann, Dieses Mal werden es sogar mehr Kinder sein, 
denn statt vier Wochen steht der Container dieses Jahr so-
gar sechs Wochen auf dem Innenhof des Jugend-Klosters 
– nämlich vom 1. Juli bis zum 8. August. 

„Um den inklusiven Gedanken weiter zu transportieren, bie-
ten wir mit dem Feiern von Kindergeburtstagen eine weite-
re neue Möglichkeit der Nutzung des Schwimmcontainers 
für sozial benachteiligte Familien“, so Kückelmann. „Uns ist 

wichtig, dass alle Angebote für verschiedene Gruppen zu-
gänglich gemacht werden. Mit männlichen und weiblichen 
Rettungsschwimmern wird sichergestellt, dass sich jeder 
und jede wohlfühlen kann. Mit den sechs zusätzlichen Frei-
willigen des Jugend-Klosters im Bundesfreiwilligendienst 
als Rettungsschwimmern ermöglichen wir, dass jede und 
jeder die Möglichkeit hat, das für ihn passende Angebot zu 
wählen.“

Wer Interesse hat und sich über die Möglichkeiten informie-
ren möchte, kann sich beim Jugend-Kloster (liebehenz@
jugend-kloster.de) melden. Eine Anmeldung zu den Was-
sergewöhnungskursen ist unter www.sportif-bottrop.de/
schwimmkurse-kirchhellen/ möglich. Die Anzahl der Plätze 
ist begrenzt. // ak
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WASSERGEWÖHNUNG FÜR ALLE
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Der Narwali-Schwimmcontainer ist zurück in Kirchhellen – mit Kursen für Kinder,
Fokus auf Inklusion und neuen Angeboten für sozial benachteiligte Familien

Das Team des Jugend-Klosters verkündete am Donnerstagmorgen (12.6.) gemeinsam mit Bezirksbürgermeister 
Hendrik Dierichs (2.r.) die frohe Kunde: Der Schwimmcontainer macht wieder Halt in Kirchhellen. 

18 // GESELLSCHAFT

Im Narwali-Schwimmcontainer durchlaufen die Kinder die Lern-
stufen der Wassergewöhnung und Wasserbewältigung.

Lassen Sie sich von unserem familien- und 
kinderfreundlichen Team in gemütlicher Atmosphäre bei 
asiatischem Ambiente verwöhnen und genießen Sie die 
Mannigfaltigkeit der chinesischen Küche. (auch außer Haus)

Chinesisches Spezialitäten-Restaurant

seit 1993 in Kirchhellen

Schulze-Delitzsch-Str. 3 · 46244 Kirchhellen · Tel (0 20 45) 40 65 38

Öffnungszeiten: (Montag Ruhetag - außer an Feiertagen, danach Dienstag Ruhetag)

Dienstag - Samstag von 11.30 - 15.00 und von 17.30 - 22.00 Uhr
Sonn- und Feiertage von 11.30 - 22.00 Uhr durchgehend geöffnet

Schützenfest
Grafenwald

4. - 6. Juli 2025

Prozessionsweg 5 • 46244 Bottrop 
Inhaber Schulik • Tel.: 0178 3146585

Mo Ruhetag 
Di–Sa ab 15.00 Uhr • So ab 10.00 Uhr

freitags ab 15.00 Uhr
Sa. & So. ab 10.00 Uhr



Am 26. Mai 1925 erblickte Erich Graf in Bottrop das 
Licht der Welt. Wenig später zog die Familie ins nahe-
gelegene Kirchhellen, wo der spätere Künstler Kind-
heit und Jugend verbrachte. Schon früh zeigte sich 
sein zeichnerisches Talent. Der entscheidende Mo-
ment war, als sein Vater Josef ein Pferd an die Tafel 
malte und der junge Erich es eifrig nachzeichnete. 

Nach dem frühen Tod des Vaters fehlte zunächst jede 
Förderung. In der Schule blieb seine Begabung unbeach-
tet. Bis ein junger Lehrer kam, der seine künstlerische 
Ader erkannte. Dieser verabredete sich mit dem Schüler 
zu gemeinsamen Zeichenausflügen in die Kirchheller 
Heide und unterstützte ihn.

MADONNA IM KRANKENHAUS

Nach dem Schulabschluss begann Graf 1939 eine Lehre 
beim Kirchhellener Malerbetrieb Joseph Xanten. Zu Weih-
nachten schenkte ihm sein Meister seinen ersten Farb-
kasten. Als Xanten 1940 zum Kriegsdienst eingezogen 
wurde, setzte Erich seine Ausbildung beim Malerbetrieb 
Franz Vosselmann fort. Dort entwickelte er sein Können 
so weit, dass er 1942 eine besondere Chance hatte: Die 
Gestaltung der Eingangshalle des St. Antonius-Kranken-
hauses in Kirchhellen. 

Mit Ausdauer und Überzeugungskraft bat er um Erlaub-
nis, dort eine lebensgroße Madonna auf eine Mondsichel 
zu malen. Der Chefarzt war beeindruckt: „Man könnte 
meinen, man sei im Himmel angelangt“, rief er, als er vor 
dem Bild stand. „Leider fiel das Werk Mitte der 1960er 
Jahre dem Krankenhausneubau zum Opfer“, bedauert 
Grafs Sohn Hans-Dieter.

WIRKEN IN RHEINHESSEN

Nach seiner Einberufung zum Kriegsdienst 1943 kehrte 
Erich Graf erst 1948 nach einer Gefangenschaft zurück. 
Er heiratete Elisabeth Notthoff aus Kirchhellen und fand 
mit ihr Anfang der 1960er Jahre eine neue Heimat im 
rheinhessischen Gimbsheim. Dort wurde er bald als „Der 
Graf von Gimbsheim“ bekannt. 

Mehr als sechs Jahrzehnte lang schuf der Graf eine Viel-
zahl an Bildern: Landschaften, Tiere und historische Sze-
nen – oft verschmolzen mit Motiven 
seiner neuen Umgebung. Der Rhein, 
der Wein und die Weinromantik der 
Region prägten sein Werk. „Viele 
seiner Malereien zieren noch heute 
Weinkeller oder Hauswände in Rhein-
hessen – auch wenn manche ver-
blasst oder übermalt wurden“, sagt 
Hans-Dieter Graf. 2003 verstarb sein 
Vater im Alter von 77 Jahren.

DAS ERBE LEBT WEITER

Zum 100. Geburtstag am 26. Mai 
2025 gedenkt seine Familie dem 
Künstler. Hans-Dieter Graf gesteht, 
dass das Interesse an den Werken 
des Vaters erst spät erwachte – 

 konkret durch eine Ausstellung im Jahr 2010. Seitdem 
befasst sich die Familie intensiv mit seiner Kunst und der 
Geschichte Rheinhessens, die viele Werke durchzieht; 
auch mit Blick auf dunkle Kapitel wie die NS-Zeit, die 
Auswanderung und das jüdische Leben. Es entstanden 
mehrere Bücher.

Bei ihren Spurensuchen entdecken die Nachfahren im-
mer wieder Wandgemälde und Überreste der Kunst ihres 
Vaters. „Ein Großteil seiner Werke hängt vermutlich in 
Privathaushalten“, so Hans-Dieter Graf. Wie zum Beispiel 
Darstellungen der Kirchheller Heide und des alten Kirch-
hellener Ortsbilds. // vm

ANZEIGEANZEIGE

Hauptstr. 48 · 46244 Bottrop-Kirchhellen · Telefon 0 20 45 | 36 19 · www.flockert.com

ALLES RUND UM DEN FUSS
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ERICH GRAFS KÜNSTLERISCHES ERBE
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Zum 100. Geburtstag erinnert die Familie an Erich Graf. Ein Maler, der in Kirchhellen
aufwuchs und in Rheinhessen als „Graf von Gimbsheim“ bekannt wurde

Der Künstler Erich Graf war in ganz Deutschland aktiv und insbesonders 
für seine Werke der Weinromantik bekannt.

20 // MENSCHEN
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Bei der Freestyle Landesmeisterschaft in Harpstedt 
stellte der VfL Grafenwald standesgemäß wieder das 
größte Teilnehmerfeld: Mit beeindruckenden 41 Starts 
in den Kategorien Einzel-, Paar-, Kleingruppen- und 
Großgruppenkür traten die Wöller Damen an. Die zahl-
reich einstudierten Choreografien verlangten ihnen 
dabei ein Höchstmaß an Kraft, Ausdauer, Körperbeherr-
schung, Kreativität und Rhythmusgefühl ab. Die Beloh-
nung: beeindruckende Ergebnisse. 

So konnten sich die Grafenwälderinnen am Ende 25 Ti-
ckets für die Norddeutsche Meisterschaft im Oktober in 
Elmshorn sichern. Besondere Titel gingen an Theresa 
Strangemann in der Kategorie Einzelkür U21, an Katharina 
Boll, Anna Götzl, Emma Heimann und Lara Kubiczek in der 
Kategorie Kleingruppe Expert sowie an die Fahrerinnen 
der Großgruppe 15+. Sie durften sich allesamt zu Landes-
meisterinnen küren.

Sieger der Herzen war der VFL-Nachwuchs „Bonsais“, der 
zum ersten Mal Wettkampf-Luft schnuppern durfte und 
mit seiner Kür „Willkommen im Zirkus“ allen Zuschauern 
ein Lächeln ins Gesicht zauberte und verdient Standing 
Ovations bekam.

Vize-Landesmeistertitel gingen an: Lara Kubiczek (EK 
25+), Emilia Nöcker und Svea Salden (PK U15), Jayla Aro-
gundade, Emilia Nöcker, Svea Salden und Thea Stumpf 
(KG U15) und an die Fahrerinnen der Großgruppe U15. 

Mit diesem Ergebnis schließen die Einradfahrerinnen aus 
Grafenwald an den großen Erfolg des vergangenen Jahres 
– der WM-Teilnahme in den USA – an und nehmen aber-
mals Kurs auf die großen Wettkämpfe. // ak

WÖLLER EINRAD-SPORTLERINNEN
REPRÄSENTIEREN NRW

Sie nehmen wieder Anlauf: Nach der erfolgreichen WM-Teilnahme im vergangenen Jahr 
rollen die Grafenwälder Radlerinnen das Feld wieder neu auf

Waldweg 51 | 46514 Schermbeck | Tel.: 0 28 53 . 44 88 17 3 | info@schultezurhausen.de www.schultezurhausen.de

3D-Spezialfederkörpe
r für

perfekte Körperanpass
ung

RELAX 2000

Vereinbaren Sie Ihren persönlichen Beratungstermin
Hauptstr. 3 in Kirchhellen | Tel. 02045 / 963 00 52

Michael Hater
Dipl. Anlage- und Vermögensberater

Pflegedienst Nest
 Bottrop

3x in NRW: Bottrop – Gelsenkirchen – Schwerte | Pflegedienst Nest GbR | Kirchstraße 14 | 46244 Bottrop-Kirchhellen
Tel. (amb. Pflegedienst): (0 20 45) 4 111 836 | Tel. (Krankenfahrdienst): (0 20 45) 4 111 837 | www.pflegenest-bottrop.de

Pflege & Mobilität aus einer Hand – 
Die richtige Pflege für Ihre Liebsten

Ein Paradies, das summt 
und brummt
Schon ein kleiner, naturnaher Garten kann Großes bewirken: 
als grüner Lebensraum für Menschen und Artenvielfalt.
Wir helfen gerne mit der fachgerechten Anlage und Pflege 
Ihrer Naturoase.
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Nach der großen Festparade mit Start in der Dorfmitte und 
Ziel am Birkenweg auf der Paradewiese, bei der auch die 
Gastvereine erwartet werden, geht es um 20 Uhr zurück in 
das Festzelt, wo die Lokalmatadoren „Amy`s“ sich traditio-
nell darauf verstehen, das Zelt zum Be-
ben zu bringen.

VOGELSCHIESSEN UND 
KRÖNUNGSBALL

Der Höhepunkt folgt dann am Sonntag 
(6. Juli): Antreten ist auf der Schneider-
straße um 10.15 Uhr, um mit dem Vo-
gelschießen zu beginnen. Nachdem es 
um 13 Uhr eine kurze Feuerpause mit 
traditioneller Erbsensuppe gibt, geht 
es ab 13.45 Uhr heiß her. Denn dann 
geht es für die Königsanwärter ums 
Ganze. Um dem glorreichen Sieger 
seine Insignien zu verleihen, erfolgt 
die Proklamation unter den Augen des 
Wöller Volkes direkt im Anschluss – 
gefolgt von dem großen Festumzug 

mit Parade ab 17.15 Uhr. Das Wochenende beenden wollen 
die Grafenwälder mit einem Knall: Denn um 20 Uhr startet 
der Krönungsball und soll noch einmal die letzten Kräfte aus 
den Schützen herausholen. // ak
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Zwei Jahre Regentschaft liegen hinter dem Schützen-
kaiser Sascha König und seiner Frau Katharina. Eine 
besondere Amtszeit, denn er wurde nicht nur durch sei-
nen zweiten siegreichen Abschuss zum Schützenkaiser 
der Wöller, der gemeinsame Sohn Fynn konnte vor zwei 
Jahren ebenfalls den Triumpf des Kinderschützenkönigs 
erringen. Der Vorstand kündigte jüngst die wichtigsten 
Programmpunkte für das diesjährige Fest an. 

Das letzte „Warmmachen“ vor dem Festwochenende findet 
am 21. Juni auf dem Hof Knipping statt. Während sich die 
Schützen zum gemeinsamen Marsch schon früher treffen, 
ist die Party am Abend für Jeden und Jede. Hier gibt es 
ebenfalls die Möglichkeit, sich bis 22 Uhr zum Schießen am 
Sonntag (6. Juli) einzutragen. „Die Vorfreude wächst von 
Übung zu Übung“, sagt Stefan Fuhrberg, erster Vorsitzender 
des Schützenvereins Grafenwald. Mit vielen helfenden Hän-
den laufen die Organisationen für das Festjahr schon lange 
auf Hochtouren.

Am 4. Juli geht es dann in die erste Runde: Los geht das 
Festprogramm am Freitag um 18 Uhr mit Antreten, Segnung 
und dem großen Zapfenstreich. Nach der offiziellen Eröff-
nung beginnt um 20 Uhr die große Opening Party mit einem 
Feuerwerk. Dabei werden die Schützen vom Künstler Alex 
Engel und DJ Tim Mattheus unterstützt, die der Feiermeute 
ordentlich einheizen wollen.

SAMSTAG KINDERSCHÜTZENFEST

Am Samstag können sich die Kleinen um 9.15 Uhr für das 
Kinderschützenfest im Festzelt an der Schneiderstraße ein-
tragen. Nachdem die Kinder dann um 10.15 Uhr angetreten 
sind, geht es gemeinsam zum Vogelmarsch. Parallel zum 
Werfen können sich die „Großen“ zum Frühschoppen und 
Gemeindefrühstück einfinden. Bis 15.30 Uhr spätestens 
dürfte das neue Kinderschützenpaar gefunden sein, das im 
Anschluss mit der Königswürde versehen wird. 

WÖLLER SCHÜTZENFEST
STEHT KURZ BEVOR
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Nicht mehr lange und Grafenwald begibt sich in den Ausnahmezustand –
Was Besucher über das Programm und den Ablauf wissen müssen

24 // FREIZEIT
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FREITAG, 4. JULI 2025

18 Uhr
· Antretender Schützen auf der Schneiderstraße
· Einleitung des Bürger- und Schützenfestes durch Böller-

schüsse
· Segnung am Ehrenmal, im Anschluss großer Zapfen-

streich und Kranzniederlegung mit Totengedenken
· Einzug ins Festzelt

19 Uhr
· Begrüßung und Eröffnung mit anschließenden Ehrungen 

und Jubiläen

20 Uhr
· Opening Party mit Feuerwerk

SAMSTAG, 5. JULI 2025

5.30 Uhr
· Wecken

9.15 Uhr 
· Anmeldung für das Kinderschützenfest im Festzelt

10.15 Uhr
· Antreten der Kinder und Schützen auf der Schneiderstraße
· Abmarsch zum Vogelwerfen, Frühschoppen und Gemein-

defrühstück
· Proklamation des neuen Kinderschützenpaares anschlie-

ßend Kinderdisco

15.30 Uhr
· antreten der Kinder und Schützen auf der Schneider-

straße sowie Empfang der Gastvereine mit Festumzug 
und Parade

20 Uhr
· Tanz

SONNTAG, 6. JULI 2025

10.15 Uhr
· Antreten der Schützen auf der Schneiderstraße
· Abmarsch zum Vogelschießen und Gemeindefrühstück

13 Uhr
· Feuerpause zum Vogelschießen mit traditioneller
 Erbsensuppe

13.45 Uhr
· Königsschießen
· Proklamation des neuen Königspaares

17.15 Uhr
· Antreten der Schützen auf der Schneiderstraße mit
 anschließendem Festumzug und Parade

20 Uhr 
· Krönungsball

FESTPROGRAMM
SCHÜTZENFEST GRAFENWALD
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Sch m ück er  Hof
Wir machen Ihnen den Hof.

Nichts verpassen:



Sch m ück er  HofWir machen Ihnen den Hof.



Während auf dem Gelände am Flugplatz Schwarze 
Heide die fünftägige Deutsche Meisterschaft im 
Motorkunstflug stattfindet, hat sich der Verein 
Driving 4 Help mit eingeklinkt und eine Veranstal-
tung auf die Beine gestellt, die das Event für Groß 
und Klein interessant und unterhaltsam gestaltet. 
„Wir freuen uns sehr über diese Kooperation“, 
sagt Marcus Extra von der dort ansässigen gleich-
namigen Flugzeugproduktionsfirma EXTRA.

Er baut nicht nur Kunstflugzeuge, sondern fliegt 
sie auch selbst – auf Meisterniveau. „Im vergan-
genen Jahr wurde ich Deutscher Meister im Unli-
mited Freestyle“, sagt Extra. Dieses Jahr kann er 
diesen Titel bei einem Heimspiel an der Schwarzen 
Heide verteidigen. Die Meisterschaft beginnt am 
26. Juni und endet am 28. Juni. Es nehmen mehr 
als 30 Flieger Teil.

Ein Großteil der Teilnehmer fliegt sogar mit den von EXT-
RA produzierten Maschinen. Auch wenn es die Deutsche 
Meisterschaft ist, ist die Veranstaltung offen. „Das heißt, 
es kommen auch Flieger aus beispielsweise Rumänien, 
Ungarn, Frankreich, der Schweiz oder England“, erklärt Mar-
cus Extra. Es geht um die Klassen Advanced und Unlimited. 
„Hier wird auf Weltmeisterniveau geflogen“, sagen die Ver-
anstalter.

Es gibt für Gäste also Spannendes zu sehen. Am Donners-
tag und Freitag wird Fachpublikum erwartet, aber der Sams-
tag ist interessant für alle Flugbegeisterten. Gegen Nach-
mittag findet die Disziplin im Freestyle statt: Die Flieger 
fliegen Musiksynchron, zeigen künstlerische Elemente und 
veranstalten eine richtige Show in der Luft. 

Parallel dazu lockt das Team von Driving 4 Help auf den Se-
gelflugplatz. Sie bringen den Aspekt des Motorsports auf 

dem Boden noch mit in das Spektakel. „Wir werden zahl-
reiche spannende Fahrzeuge dabei haben, einige Aussteller 
und leckeres Catering“, verrät Veranstalter Tobias Leufgen. 
Auch für musikalische Unterhaltung ist gesorgt.

Für die kleinen Besucher ist ein umfangreiches Programm 
vorgesehen. Es wird ein Kinder-Karussell, Hüpfburgen, eine 
Bobby Car-Rennbahn und weitere Kinderspiele geben. Die 
Einnahmen der Veranstaltung gehen an zwei caritative Ein-
richtungen: Den Bunten Kreis Münsterland und das Christ-
opherus Haus Lingen. „Die werden an dem Tag auch vor Ort 
sein und kleinere Aktionen planen“; so Leufgen.

Leufgen und Extra haben sich erst kürzlich kennen gelernt 
und freuen sich darauf, die Motoren in der Luft und auf den 
Straßen zu vereinen. Der Einlass beginnt am 28. Juni bereits 
um 9.30 Uhr. Der Eintritt beläuft sich auf zehn Euro, Kinder 
bis sechs Jahre frei. Das Doppel-Event mündet bei Einbruch 
der Dunkelheit in einem „spektakulären Höhenfeuerwerk“, 
freuen sich die Beteiligten. // vm
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Marcus Extra, Flieger und Mitorganisator, sowie Tobias Leufgen 
vom Verein Driving 4 Help freuen sich auf zahlreiche Besucher.

CHARITY-MOTORSPORT MEETS 
KUNSTFLUG-MEISTERSCHAFT

Action, Spaß und ein riesiges Feuerwerk erwarten die Besucher im Juni am Flugplatz 
Schwarze Heide – Hier locken gleich zwei Events an
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Kirchhellen wurde am Sonntag zum Mekka für Autolieb-
haber: Zum zweiten Mal lud der Neue Automobilclub 
Bottrop (NAC) zum Oldtimertreffen im Dorf, dieses Mal 
rund um das Brauhaus. Rund 300 historische Autos, Mo-
torräder und sogar einige Traktoren machten den Tag zu 
einem vollen Erfolg.

Bereits am Vormittag füllten sich die Flächen rund um den 
Josef-Terwellen-Platz. Glänzender Lack, blitzender Chrom 
und der typische Duft von Öl und Benzin lagen in der Luft. 
Die liebevoll gepflegten und restaurierten Fahrzeuge stan-

den dicht an dicht und zogen Besucher jeden Alters an. 
Dabei erzählt jedes Auto seine eigene Geschichte, die die 
stolzen Besitzer auch gerne mal preisgaben. Doch es ging 
um mehr als Motorleistung und Baujahr. Das Treffen stand 
ganz im Zeichen des Austauschs, der Nostalgie und des 
Miteinanders. Ein Oldtimer-Treff ist immer ein „sehen und 
gesehen werden“ - ebenfalls fachsimpeln die Auto-Lieb-
haber gerne untereinander. Das war sicher nicht der letzte 
Treff in Kirchhellen, das stellen die Veranstalter schon jetzt 
in Aussicht. // vm

ERFOLGREICHER OLDTIMER-TREFF
IN KIRCHHELLEN

Zahlreiche spektakuläre Fahrzeuge entführten die Besucher ein Stück weit in die
Vergangenheit und begeisterten Jung und Alt
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Die Elfen, die helfen
Ihre Lebensfreude liegt uns am Herzen

Einen alten Baum verpfl anzt man nicht!
Unterstützung im täglichen Leben für Senioren und hilfsbe-
dürftige Menschen bei ihnen zu Hause oder wo immer sie sind.

Wir unterstützen Menschen, damit sie ihren Lebensabend
genießen können. Jetzt mit neuer Adresse!

Eleonore Michalowsky • Seniorenfachwirtin
Buchenhöfe 81 • 46286 Dorsten • www.seniorendienstleistung.com
Telefon: 02369/20 87 877 • Mobil: 0163 / 677 666 2Fo
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KULTUR // 35

Das Bottroper Kulturamt hat das Programm für die Spielzeit 
2025/2026 vorgestellt und verspricht ein abwechslungs-
reiches Jahr voller Highlights: Von klassischen Schauspie-
len über Kabarett, Konzerte bis hin zu den beliebten Figu-
rentheatertagen. „Das alles auf unseren kleinen Bottroper 
Bühnen zu erleben ist fantastisch“, sagt Kulturamtsleiterin 
Martina Schilling-Graef.

Ob im Malakoffturm, Kammerkonzertsaal, der Aula der Josef-
Albers-Gymnasiums oder im Filmforum, die Stadt Bottrop hat 
einige Bühnen zu bieten. Für Orgel-Fans steht das 38. Festival 
Orgel PLUS 2026 auf dem Programm. Im Januar werden im 
Rahmen dessen die hiesigen Kirchen zum Spielort. Auch das 
beliebte Stadtflimmern findet wieder statt.

Das Stück „Fettes Schwein“ mit dem Westfälischen Lan-
destheater erzählt eine ergreifende Liebesgeschichte über 

Schönheitsideale und gesellschaftlichen Druck. Auch Dani-
el Kehlmanns „Nebenan“ von und mit Daniel Brühl und eine 
Clowns-Interpretation von „Hamlet“ der Compania Sincara 
bringen frischen Wind auf die Bühne. 

KABARETT, SCHAUSPIEL UND MUSIK

Im Kabarettprogramm warten bekannte Größen wie HG 
Butzko und Max Uthoff auf ein humorvolles Publikum. Die 
2. Bottroper Lachnacht verspricht eine geballte Ladung 
Comedy mit Stars wie Anka Zink, René Sydow und Roger 
Stein. Im Bereich Unterhaltung darf man sich auf Highlights 
wie „Tratsch im Treppenhaus“ mit Heidi Mahler und „Die 
Drei ??? – Das Kabinett des Zauberers“ freuen. Liebhaber 
klassischer Musik können sich auf Kammerkonzerte unter 
anderem mit dem Nereus Quartett, dem Ragnhild Hemsing 

Trio und vielen weiteren renommierten Ensembles freuen. 
Außerdem gibt es Sonderkonzerte wie das Internationale 
Folkwang Gitarrenfestival, Jazz im Filmforum und Chor-
konzerte. 

Auch Kinder kommen nicht zu kurz: Das Kindertheater zeigt 
Stücke wie „Hase und Igel“, „Lotta kann fast alles“ oder „Ro-
bin Hood“. Im MiniKlassikKlub und Kin-
derKlassikKlub können junge Musik-
fans Konzerte für ihre Altersgruppen 
besuchen.

18. FIGURENTHEATERTAGE 
BOTTROP

Ein besonderes Highlight sind die Fi-
gurentheatertage, die vom 17. bis 27. 
September 2025 stattfinden. Dieses 
alle zwei Jahre stattfindende Festival 
hat sich längst als fester Bestand-
teil des Bottroper Kulturlebens eta-
bliert. Die Aufführungen – darunter 
„Clowns’ Houses“ vom Merlin Puppet 
Theatre, „Wunderkammer“ vom Trio 
Gottschalk-Mürle-Söhnle oder das 
„amüsante“ Programm der Langen 
Figurentheater-Nacht – finden an ver-
schiedenen Orten in ganz Bottrop und 
Kirchhellen statt und richten sich an 
alle Altersgruppen.

Der Vorverkauf hat begonnen. Ti-
ckets sind erhältlich an der Theater-
kasse August Everding sowie unter  

www.westticket.de und dessen Vorverkaufsstellen. In 
diesem Jahr gibt es eine Neuerung: Die Eintrittskarte gilt 
gleichzeitig als kostenlose Fahrkarte für den öffentlichen 
Nahverkehr. „Das soll nicht nur die Parkplatzsuche beenden, 
sondern auch die Umwelt schonen“, betont Martina Schil-
ling-Graef. // vmKULTURAMT PRÄSENTIERT 

NEUE SPIELZEIT
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Von Figurentheater über Konzerte bis Kabarett: 
Bottrops neue Spielzeit 2025/26 bringt Kulturfacetten auf die Bühnen

Das Team des Bottroper Kulturamts freut sich auf ein umfangreiches Programm in den kommenden Monaten auf den hiesigen Bühnen.

34 // KULTUR



In diesem Jahr beteiligen sich 18 Städte mit insgesamt 
35 Spielorten an der mittlerweile traditionellen Nacht der 
Industriekultur, die am 28. Juni stattfindet. „Und welcher 
Ort eignet sich in Bottrop besser als der Berne Park“, sagt 
Organisatorin Dana Brüning vom Bottroper Kulturamt. 
Schließlich handelt es sich hierbei um eine ehemalige 
Kläranlage, die heute ein grüner Bürgerpark mit Freizeit- 
und Wohlfühlfaktor ist.

Unter dem Motto „Manege frei für eine Nacht voller Magie 
– Hereinspaziert in einen Jahrmarkt vergangener Zeiten“ 
wird der Berne Park in kunstvollem Licht erstrahlen. Heitere 
Walk-Acts sorgen für durchgängige Unterhaltung und der 
Duft von Zuckerwatte und Popcorn in der Luft tragen zur 
passenden Atmosphäre bei.

BEWÄHRTES SCHLEIFENPROGRAMM

Da jeder Besucher der Extraschicht im Schnitt pro Abend 
2,6 Spielorte besucht, setzt das Kulturamt auf ein soge-
nanntes Schleifenprogramm. Das heißt alle Acts wieder-
holen ihre Auftritte mehrmals, sodass Besucher zu jeder 
Zeit die Möglichkeit haben, alles zu erleben. Dazu gehören 
dieses Mal fünf verschiedene Höhepunkte.

Die Zirkusfamilie Jonny Casselly wird als Künstlergruppe 
vor Ort sein und gleich drei verschiedene Disziplinen prä-
sentieren: Jonglage, Hula-Hoop und eine Akrobatiknummer 
der besonderen Art unter dem Titel „Die alten Kameraden“. 
Letzteres vereint Humor mit akrobatischer Finesse und ent-
führt Zuschauer in das frühe 20. Jahrhundert.

Besonders freut sich Dana Brüning auch die Trampolin-For-
mation „Planeta Trampoli“ anzukündigen. Mit ihrer Show 
„Back2Classics“ überwinden sie spielerisch die Schwerkraft. 
Das Duo „Tante Friedl“ versorgt die Ohren mit authentischer 
Folk-Musik, die zum Lauschen, Tanzen und Träumen einlädt.

KULTURELLE SPIELWIESE

„Die Extraschicht ist für uns wie eine kulturelle Spielwie-
se“, freut sich Brüning. Denn hier kann man jährlich Neues 
ausprobieren, von den mitwirkenden Künstlern bis hin zum 
Motto. Doch wer ihr und dem Kulturamt schon seit Jahren 
ist: Die Schauspieler der Kulturwerkstatt und eigenen Thea-
ter-Ensambles. Sie und die Hauptacts sorgen den ganzen 
Abend für erstklassige Unterhaltung.
Der Eingang erfolgt über die Ebelstraße 25a in Bottrop. „Hier 
gibt es keine Parkmöglichkeiten“, betonen die Veranstalter. 
Eine Anreise mit dem Shuttle, Bussen oder Fahrrad wird emp-
fohlen. Zur Planung der Fahrten eignen sich die VRR- sowie 
die Extraschicht-App. Die Betreiber der Maschinenhalle Bott-
rop sorgen für ein passend nostalgisches Catering. 

Tickets gibt es im Vorverkauf zu 22 Euro (17 Euro ermäßigt) 
unter www.extraschicht.de/tickets. Am Veranstaltungstag 
können Tickets zu 25 Euro an den verschiedenen Spielorten 
erworben werden. Jedes Ticket ist gültig von 18 bis 2 Uhr an 
allen 35 Spielorten. Hinzukommt eine kostenlose Shuttle-
Nutzung sowie freie Fahrt im VRR und im Teilraum Ruhr-Lip-
pe des Westfalen-Tarifs (Klasse 2). // vm
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BOTTROP BEI DER NACHT 
DER INDUSTRIEKULTUR

Die Extraschicht 2025 steht schon wieder vor der Tür – 
Auch das Kulturamt der Stadt Bottrop beteiligt sich 
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Täglich
frische Blaubeeren 

zum Selbstpflücken oder 
für euch gepflückt.

KONTAKT

www.steinmanns-hof.de
@steinmann_hof

BLAUBEERFELD
Saisonstart: Ab sofort

Hornstraße 147 | 45964 Gladbeck

Johann-Breuker-Platz 1b
46244 Bottrop-Kirchhellen
0 20 45 / 40 32-06/07
MO-FR: 7.30 bis 19.30 Uhr
info@physio-krumme.de

KRANKENGYMNASTIK
MANUELLE THERAPIE
MANUELLE LYMPHDRAINAGE

OSTEOPATHIE
REHASPORT
MASSAGE

IHRE PHYSIOS AM MARKTPLATZ –
JETZT AUF MEHR ALS 300 QUADRATMETERN!
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mehrere Bewohner an, sich um das Kind zu kümmern, doch 
am Ende machen alle einen Rückzieher. Nur der Fischer Am-
brose und seine Frau Christine, die bereits einen eigenen 
Sohn haben, halten Wort und adoptieren den kleinen Jungen 
schließlich. Doch das gefällt nicht jedem in der Familie Bon-
nar und sorgt unter anderem dafür, dass sich Christine mit 
ihrer Schwester entzweit. Während der kleine Brendan Bon-
nar heranwächst und im Dorf als der rätselhafte „Junge aus 
dem Meer“ stets etwas Besonderes bleibt, wächst bei seinem 
größeren Bruder Declan Wut und Eifersucht um die Aufmerk-
samkeit des Vaters. Er akzeptiert Brendan einfach nicht als 
Bruder. Auch sonst findet Brendan nur schwer Anschluss bei 
Gleichaltrigen und wird zunehmend wunderlicher...

Ein literarischer Familien- und Gesellschaftsroman über das 
Leben der Fischerfamillien, erzählt aus der Sicht eben die-
ser Dorfgemeinschaft, die einander zwar oftmals argwöh-
nisch und ruppig behandelt, aber in Notfällen doch stets 
fest zusammenhält.

KILLER POTENTIAL – THRILLER

Hannah Deitch, 18 Euro,
Rezension von Kathrin Allkemper
Evie Gordon, ist eine schlaue und zielstrebige junge Frau, 
aber leider sehr arm. Um die Miete zu zahlen, gibt sie Ju-
gendlichen aus reichem Hause Nachhilfe, so auch der ver-
wöhnten Serena Victor. Als Evie eines Tages zu einer Unter-
richtsstunde bei den Victors auftaucht, findet sie nicht nur 

die Haustür unverschlossen vor, sondern auch noch die 
Leichen von Mr. und Mrs. Victor im Garten. Voller Panik 
rennt sie davon, um die Polizei zu holen, als sie eine leise 
Stimme aus dem Haus um Hilfe rufen hört. In dem Glau-
ben, es handle sich womöglich um die Tochter, folgt Evie der 
Stimme, bis sie in einer kleinen, abgeschlossenen Kammer 
eine junge Frau findet, gefesselt und misshandelt. Kurzum 
befreit sie sie und will dann einfach nur noch von diesem 
Tatort fliehen, bevor die Polizei kommt und womöglich die 
verarmte Studentin für einen Doppelmord aus Habgier oder 
Ähnlichem verhaftet. Doch dann steht plötzlich Serena in 
der Tür, fasst die Situation völlig falsch auf und greift an. 
In Notwehr schlägt Evie sie nieder, Serena bleibt liegen und 
atmet nicht mehr...

Zusammen mit der jungen Fremden flieht Evie Hals über 
Kopf und wird fortan als Mörderin im ganzen Land gesucht...

Rasanter Thriller, gelungenes Debüt!

Alle Empfehlungen sind in den Humboldt-
Buchhandlungen Kirchhellen, Gladbeck 
sowie Bottrop zu finden. Sprechen Sie die 
Buchhändlerinnen vor Ort gerne an oder 
besuchen ganz bequem die Internetseite  
www.humboldt-buchhandlung.de.

38 // TIPP

Was lese ich als nächstes? Diese Frage stellt sich die ein 
oder andere Leseratte sicherlich regelmäßig. Eine Be-
ratung vor Ort in den hiesigen Buchhandlungen ist Gold 
wert. Wer sich allerdings schon zuhause inspirieren las-
sen möchte, findet in unserer LebensArt jeden Monat neue 
Tipps der Buchhändlerinnen aus den Filialen der Hum-
boldt-Buchhandlung in Bottrop, Kirchhellen und Gladbeck. 
Das sind die aktuellen Empfehlungen. 

AUSGESPIELT – THRILLER

Theresa Prammer, 12 Euro,
Rezension von Susanna Uessem
Ihr neuester Auftrag führt die Undercover-Ermittlerin Liv 
Dorn in die Abgründe des Internet Datings. Eine Kundin der 
exklusiven Dating-Plattform AMOR wird tot aufgefunden. 
Sie ist nicht die erste Tote, die mit AMOR in Verbindung 
gebracht wird, vor ihr wurden schon acht andere Leichen 

gefunden, die eines gemeinsam hatten: Sie alle dateten die-
selben Männer.

Liv schleust sich als Kundin bei Amor ein, um dem Morden 
auf den Grund zu gehen. Sie findet heraus, dass alle Morde 
Ähnlichkeiten zu einer Mordserie in den 1990er Jahren auf-
weisen. Sie nimmt Kontakt zu der damaligen Ermittlerin auf. 
Doch je intensiver die beiden Frauen ermitteln, desto mehr 
geraten sie in das Visier des Mörders – und in tödliche Ge-
fahr...Hochspannung pur!!

DER JUNGE AUS DEM MEER – ROMAN

Garret Carr, 25 Euro,
Rezension von Kathrin Allkemper
Irland 1973. Als eines Morgens eine zum Boot umgebaute 
Tonne mit einem Baby angespült wird, bringt das das Leben 
eines kleinen Fischerdorfes aus der Ruhe. Zunächst bieten 

LESETIPPS
FÜR JEDEN GESCHMACK

Von Lesern für Leser – 
Die Humboldt-Buchhandlung stellt aktuelle Buchempfehlungen vor
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KLARE GESPRÄCHE & WIRKSAME BERATUNG

www.kgwb.de
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Am 29. Juni von 11 bis 16 Uhr öffnet ein fast fertiggestelltes 
Mehrfamilienhaus in Kirchhellen für ein Wochenende seine 
Türen – und lädt ein zu einer außergewöhnlichen Kombina-
tion aus Kunstausstellung und Musterwohnungseröffnung. 
Das Penthouse „Wohnen am Klostergarten“ wird für einen 
Tag zur Galerie und präsentiert rund 300 Bilder der ver-
storbenen Künstlerin Christel Tönnes. Die Ausstellung ist 
eine sehr persönliche Hommage an ihr 
künstlerisches Schaffen und wird von 
der Familie begleitet.

Zudem ist es auch eine Einladung an 
Interessierte, das Haus, die neue Mus-
terwohnung und die noch verfügbaren 
Wohnungen in einem offenen, unver-
bindlichen Rahmen kennenzulernen. 
Alle Besucher sind immer wieder er-
staunt, wie ruhig es im Haus trotz der 
sehr zentralen Lage sei. Nachdem das 
Haus fast fertig gestellt ist, kann man 
einen Blick in die schönen Gärten der 
Erdgeschosswohnungen erhaschen, 
die vorher durch die Baustelle gar nicht 
so erkennbar waren.

„Die Idee war, zwei Dinge zu verbinden: 
Die Bilder meiner Mutter in gute Hände 

zu geben – und gleichzeitig den Menschen die Gelegenheit 
zu bieten, unser Haus in Ruhe zu entdecken und durch alle 
freien Wohnungen zu schlendern,“ sagt die Tochter und 
Architektin Sabine Tönnes. 

SPENDEN FÜR DEN GUTEN ZWECK –  
IM SINNE DER KÜNSTLERIN

Alle ausgestellten Bilder dürfen mitgenommen werden – 
gegen eine freiwillige Spende. Die Einnahmen kommen in 
vollem Umfang dem Projekt „Ein-Dollar-Brille“ zugute, einer 
deutschen Initiative, die Menschen in ärmeren Regionen mit 
individuell angepassten Brillen aus Federdraht versorgt, da-
mit diese erstmals oder wieder am Leben teilhaben können.

Die Künstlerin selbst unterstützte dieses Projekt zu Lebzei-
ten mit Überzeugung – daher wird die Aktion ganz bewusst 
in ihrem Namen fortgeführt. 
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KUNST TRIFFT ZUHAUSE

Kunst erleben und Gutes tun: 
Ein Wochenende voller Bilder, Begegnungen und Möglichkeiten

KAUFMANNSCHAFT // 41

PR-TEXT

Praxis für Logopädie 

Michael Noska

0 20 45/41 11 964 
www.logopraxis-michaelnoska.de

 

Wir Sprechen mit Ihnen
Tina Noska

PHYSIOTHERAPEUTIN

Entspannungsmassagen
Selbstzahler & Privatpatienten

Massage (30 Minuten)
20 Euro

Loslassen. Entspannen. Zeit haben.
Ruhe finden, wo die Seele Atem holt.

Kirchhellener Ring 75   |   46244 Bottrop-Kirchhellen

In der Praxis für Logopädie Michael Noska

Terminvereinbarung: 
0178 93 70 751

Raiffeisenstr. 28 | 46244 Kirchhellen | hagemann-zurhausen@t-online.de

Telefon (02045)

77 77

Seit 40 Jahren in Kirchhellen
KAROSSERIE- UND 

LACKIERFACHBETRIEB

· Unfallinstandsetzung
· Fahrzeuglackierungen
· Lackierungen aller Art
· Ausbeulen ohne Neulackierung

Erste Hilfe.

Selbsthilfe.



Ob nach dem Essen im Restaurant oder wenn es um die 
Beteiligung an Geschenken geht: Immer mehr Menschen 
entdecken für sich die Möglichkeit, mit ihrem Smartphone 
oder Tablet sicher und schnell Geld zu versenden. Die Lö-
sung der Vereinten Volksbank für ihre Mitglieder, Kundin-
nen und Kunden: Wero. Das Tolle: Bis Ende August nimmt 
jede Wero-Nutzerin und jeder Wero-Nutzer an einem at-
traktiven Gewinnspiel teil!

„Senden Sie in unter zehn Sekunden und ganz ohne IBAN 
mit dem Smartphone Geld an Freunde und Familie“, heißt es 
in einer Information der Vereinten Volksbank: „Egal ob beim 
gemeinsamen Mittagessen oder dem Kaffee unterwegs: 
Mit unserer VR-Banking App und Wero können Sie in Echt-
zeit Geld von Girokonto zu Girokonto senden und anfordern 
oder Zahlungsbeträge aufteilen.“

Hinter Wero steht die European Payments Initiative, die von 
mehreren europäischen Banken ins Leben gerufen wurde, 
um das Bezahlen europaweit für Kunden einfacher zu ma-
chen. Zukünftig werden noch mehr Länder und Services 

dabei sein. Damit wird Wero immer stärker zu einer Alter-
native zu Apps, die ihre Daten auf Servern jenseits der EU 
speichern. Also dort, wo Datenschutz und Sicherheit nicht 
im europäischen Sinne gewährleistet sind.

Im Juni, Juli und August 2025 verlosen die Vereinte Volks-
bank und die weiteren Volksbanken Raiffeisenbanken je-
weils zum Monatsende 47 Gewinne im Gesamtwert von 
mehr als 30.000 Euro.

Jede Transaktion, die mit Wero durchgeführt wird, kann so 
bei der jeweils nächsten Auslosung gewinnen. Bei jeder Ver-
losung werden bis zu neun Transaktionen pro Person be-
rücksichtigt und gibt es folgende Gewinne:

2 x ein E-Bike: Wert je ca. 5.000 Euro

5 x zwei Interrail Global-Pässe: 
Wert je Paar ca. 1.000 Euro

40 x Reisegutscheine im Wert von je 400 Euro

ANZEIGE

MIT WERO EINFACH GELD SENDEN  
UND EMPFANGEN

Sie haben Wero noch nicht freigeschaltet? So geht‘s bei-
spielsweise in Ihrer VR Banking App:

Stellen Sie sicher, dass Sie die neueste Version 
der VR Banking App installiert haben. Sie kön-

nen Wero dann in der VR Banking App über den Pfad 
Banking > Wero (beinhaltet Kwitt) freischalten.

Sie erreichen Wero auch direkt über das zentrale 
Eurozeichen in der VR Banking App. Wählen Sie jetzt 
das Girokonto aus, das Sie für Zahlungen mit Wero 
verwenden möchten. Diese Einstellung können Sie 
jederzeit ändern.

Lesen und akzeptieren Sie die Vertragsbedin-
gungen und klicken Sie auf „Weiter“.

Um sich mit anderen Kontakten zu verbinden, 
fügen Sie bitte Ihre Mobilfunknummer hinzu. 

Anschließend wird Ihnen ein Verifizierungscode per 
SMS zugesendet.

Um die Einrichtung abzuschließen, müssen Sie 
jetzt mit der Freigabe-App VR SecureGo plus 

der Freischaltung zustimmen. Danach können Sie 
Wero sofort nutzen.

Mehr Infos: www.wero-gewinnspiel.deGEMEINSAM SPASS HABEN, 
GEMEINSAM GEWINNEN
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Mit Wero und der VR-Banking App in zehn Sekunden Geld versenden – 
ganz ohne IBAN

CLEVER SPAREN
MIT PHOTOVOLTAIK

Starten Sie in eine sonnige Zukunft 
mit Energiekonzepte Deutschland

Ihr erfahrener Partner in Sachen Photovoltaik 
und Wärmepumpe:

 Über 30.000 Anlagen bereits verkauft

 Über 7 Jahre erfolgreich auf dem Markt

 Kostenlose Vor-Ort-Planung

0%
MwSt.*

Ihr Ansprechpartner aus Kirchhellen

JUSTIN ZIECKERT  0174 4747378

WIR BIETEN

 Beratung & Planung inkl. Wirtschaftlichkeitsberechnung
 Montage & Inbetriebnahme
 Anmeldung & Förderungsmittelmanagement
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Beratung und Buchung:
BOKA-Tours GmbH

Kirchstraße 89 A
46514 Schermbeck/Gahlen

( 02045/407330
www.boka-tours.de

BUS- & GRUPPENTOURISTIK

Busreisen ab Kirchhellen & DorstenBusreisen ab Kirchhellen & Dorsten

4 Tage Fahrt im Komfortreisebus:  
So. 14.09.2025 - Mi. 17.09.2025
Bezaubernde Maasregion 
3 x Ü/HP Best Western Hotel Brüggen 
Ausflugsprogramm mit Brüggen, 
Maastricht, Roermond und Thorn
BOKA-Tours Reisebegleitung
ab € 569,- p.P./DZ / EZZ € 60,-
Einzelzimmer nur noch auf Anfrage!

8 Tage Fahrt im Komfortreisebus: 
Mo. 15.09.2025 - Mo. 22.09.2025

Insel Rügen 
- Ostseebad Baabe 
7 x Ü/HP R&R Hotel Störtebeker 
Ostseebad Baabe, Ausflugspro-
gramm, BOKA-Tours Reisebegleitung, 
ab € 1.139,- p.P./DZ / EZZ € 210,-
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Wer 2025 noch eine PV-Anlage installiert, sichert sich 
stabile wirtschaftliche Vorteile, profitiert von einer vollen 
Sonnen-Saison und positioniert sich langfristig unabhän-
gig und klimafreundlich. Der frühzeitige Einstieg rechnet 
sich – besonders bei steigenden Strompreisen und hoher 
Nachfrage nach Energieunabhängigkeit. Doch da es sich 
bei einer solchen Investition nicht gerade um Kleingeld 
handelt, ist ein zuverlässiger Partner unabdinglich. Der 
Profi weiß, worauf Sie bei der Planung unbedingt achten 
sollten. 

Völlig unabhängig von schwankenden Energiepreisen zu 
sein, welcher Immobilienbesitzer träumt davon nicht? Das 
Unternehmen Energiekonzepte Deutschland (EKD) bietet 
maßgeschneiderte Solarlösungen inklusive Stromspeicher, 
Wallboxen und intelligenter Energiemanagementsysteme an, 
sodass Kunden sogar von den schwankenden Strompreisen 
der Strombörse profitieren können. Wärmepumpen gehören 
ebenfalls zum breiten Repertoire der EKD. Bis 2025 wurden 
knapp 40.000 Energiesysteme installiert – Mit über 1.000 
Anlagen pro Monat zählt EKD damit zu einer der größten An-
bieter auf dem deutschen Markt. Der große Vorteil: eine breite 
eigene Produktpalette entwickelt in Deutschland, hergestellt 
in Europa mit hohem Qualitätsstandart, auf die auch prestige-
trächtige Firmen wie zum Beispiel Porsche setzen. 

Bereits viele Eigenheim- und Immobilienbesitzer in der Re-
gion sind zufriedene Kunden des Unternehmens mit Sitz in 

Leipzig, denn Trumpf sind nicht nur die Produkte, sondern 
auch die Menschen dahinter. Mit Vertriebspartnern, die 
persönlich mit Ihnen die Planungen angehen, ist das Fun-
dament für eine erfolgreiche Projektentwicklung gegossen.

 
KLIMAFREUNDLICHES KIRCHHELLEN

Auch in Kirchhellen wurden von EKD bereits zahlreiche 
Projekte erfolgreich umgesetzt. Dass das Ganze auch mit 
Vertrauen zu tun hat, weiß Handelsvertreter Justin Zie-
ckert. Der 29-Jährige schätzt den engen Kontakt zu seinen 
Kunden und weiß um die vielen Vorteile eines direkten An-
sprechpartners: „Von der Planung bis zum Angebot ist der 
Service für Kunden gänzlich kostenfrei. Wichtig ist, dass 
Gespräche auf Augenhöhe und niederschwellig geführt 
werden“, meint der gebürtige Berliner. „Ziel ist immer, für 
den Kunden die perfekte Lösung auf das Dach zu bringen“, 
erklärt Zieckert. Bei der Umsetzung setzt das Unternehmen 
auf lokale Handwerksbetriebe. 

Mehr denn je gilt für dieses Jahr „wenn nicht jetzt, wann 
dann?“ Die Einspeisevergütung für neue Anlagen sinkt in 
der Regel mit der Zeit. Momentan liegt sie bei 8ct und 
sinkt tendenziell um einen halben Cent pro halbes Jahr. 
Wer 2025 installiert, sichert sich die aktuelle Vergütung 
über 20 Jahre. Aktuell ist es sogar der Fall, dass die Mehr-
wertsteuer für den Kunden entfällt. Doch wie lange das so 
bleiben wird, ist bisher ungewiss. Also: Informieren lohnt 
sich – und schnell sein kann sich mit Blick auf die Mehr-
wertsteuer doppelt lohnen.

WENN NICHT JETZT, WANN DANN?

Kompetent, zuverlässig und effizient –
Justin Zieckert ist Ihr Fachmann für PV-Anlagen
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Sie erreichen Ihren regionalen Ansprechpartner für 
PV-Lösungen telefonisch unter der 0174 474 7378 
oder per Mail an justin.zickert@ekd-solar.de. Sämt-
liche Informationen zu Energiekonzepte Deutschland 
sind online auf der Homepage www.ekd-solar.de.
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DEIN 
WORT-ANKER
               für die emotionalen Momente im Leben.

Laura Verena Berger
www.wort-anker.de

F R E I E  R E D N E R I N  &  G E S T A L T E R I N  
F Ü R  D E I N E  L E B E N S F E I E R  

Freie Trauung

Trauerfeier & Beerdigung

Zeremonie für dein Sternenkind

Blessing Way

Kinderwillkommensfest

Unverbindliches Kennenlerngespräch
 buchen unter 

0163 2016104

DER FLIESEN MICHEL

Michel Strohmeier
Geitlingsweg 9
46244 Bottrop

info@derfl iesenmichel.de 
www.derfl iesenmichel.de
Mobil: 01573 4704579

€ 599,–

PETER SONDERMANN
Getränkegroßhandel 
in Kirchhellen

firma@getraenke-sondermann.de  •  www.getraenke-sondermann.de

Horsthofstr. 63
46244 Kirchhellen

Telefon: 
02045 2224



Schon seit 25 Jahren ist Michael Hater mit seinem Un-
ternehmen „Beratungslounge“ in Essen erfolgreich. Vor 
wenigen Jahren erfolgte dann der Schritt, einen zweiten 
Standort in seiner Heimat Kirchhellen zu eröffnen. An der 
Hauptstraße 3 sind er und seit kurzem auch sein Bruder 
Carsten die Ansprechpartner in Sachen Finanzen.

„Ich freue mich, wie gut das Angebot auch hier angenom-
men wird“, resümierte er bereits nach kurzer Zeit. Vom 
klassischen Investmentfondsgeschäft und eigens betreu-
ter Vermögensverwaltung bis hin zur Altersvorsorge und 
Expertise in der Bau- und Immobilienfinanzierung lässt 
die Beratungslounge kaum Wünsche offen. Michael Ha-
ters Fokus liegt außerdem auf nachhaltigen Geldanlagen 
sowie Private Equity Fonds. Dass das Unternehmen seit 
so vielen Jahren erfolgreich ist, sollte ausgiebig gefeiert 
werden. Und zwar mitten auf dem Land in Kirchhellen – 
auf dem Bauernhof Sagel. 

Zahlreiche Kunden, Freunde und treue Wegbegleiter gra-
tulierten zu diesem Anlass. Für das leibliche Wohl sorgte 
an diesem Abend Fleischsommelier Michael Schmitz von 

Ruhr-Beef. Das Flying Buffet war ein echtes Highlight und 
begeisterte die Gäste. Zudem sorgten Gerrit Quade und 
Gitarrist Stephan für musikalische Unterhaltung. „Auch 
der spontane Hofrundgang mit Burkhard Sagel fand bei 
vielen Gästen großen Anklang. Schön zu sehen, wie nach-
haltige Tierzucht auch funktionieren kann“, sagt Michael 
Hater begeistert.

Außerdem gab es an diesem Abend spannende Einblicke 
in die Investmentwelt: Die Breakout-Sessions im kleinen 
gemütlichen Gartenhaus zu den Themen Private Equity 
von Thomas Liegmann (MPE Munich Private Equity), Tris-
tan Berghaus (Berghaus & Cie.) zum Thema Weininvest-
ments inklusive Verkostung, sowie Lennard Fischer und 
Samuel Gassauer (inVenture Capital) zum Thema Venture 
Capital Dachfonds Investments waren ein voller Erfolg. 
„Hier konnten unsere Gäste wertvolle Informationen zu ak-
tuellen Investmentmöglichkeiten und Strategien erhalten. 
Die Diskussionen waren lebhaft, inspirierend und haben 
den Abend um eine professionelle Note bereichert“, zeigt 
sich Michael Hater zufrieden. 

MICHAEL HATER FEIERT 25-JÄHIGES 
BESTEHEN DER BERATUNGSLOUNGE

Ein Firmenjubiläum mit besonderen Momenten auf dem Bauernhof Sagel –
Kulinarik, Landwirtschaft und Einblicke in die Investmentwelt
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Am 28. Juni ist es wieder so weit: Der 
Nauerhof an der Bottroper Straße 198 
in Kirchhellen lädt von 15 bis 19 Uhr zur 
mittlerweile dritten Spendenaktion ein. 
Hofinhaberin Katharina Schönauer freut 
sich auf einen Nachmittag für die ganze 
Familie – mit Ponyreiten (eigenen Helm 
nicht vergessen), Kaffee, Waffeln, Ku-
chen, Grillstand, Reibekuchen, Showacts 
und Tombola. 

„Dank vieler lokaler Unterstützer, die wie-
der großzügig mithelfen, kommt der ge-
samte Erlös in diesem Jahr gleich drei 
wohltätigen Zwecken zugute: dem Kinder-
ferienzirkus e.V., dem Bottroper Tierheim 
sowie UNICEF“, freut sich Schönauer. Doch 
nicht nur das bunte Eventprogramm steht 
im Mittelpunkt – Besucher haben an die-
sem Tag auch die Gelegenheit, die vielen 
Neuigkeiten vom Nauerhof zu erfahren. 
„Unser Hof entwickelt sich immer weiter, 
und wir freuen uns, zwei spannende neue Angebote vorstel-
len zu können“, erklärt die Hofbetreiberin.

Ab Juli erweitert Kristina Kus das Angebot des Reiterhofs 
mit ihrer reittherapeutischen Arbeit. Sie ist zertifizierte Reit-
therapeutin und -pädagogin, Trainer C der Internationalen 
Gangpferdevereinigung, akademische Sprachtherapeutin 
und Hypnosetherapeutin Level I. „In der Reittherapie wer-
den die besonderen Eigenschaften und Fähigkeiten des 
Pferdes genutzt, um die Entwicklung und das Wohlbe-
finden von Kindern und Erwachsenen zu fördern“, betont 
Kus. Förderschwerpunkte liegen dabei auf Motorik, Sozial-
verhalten, Emotionalität und Kognition – ein Angebot für 
Menschen mit körperlichen oder psychischen Beeinträch-
tigungen, von Schlaganfall über Entwicklungsstörungen 

bis zu Burnout und Traumata. Therapieziele werden dabei 
individuell mit den Klienten festgelegt. Anfragen gerne an:  
cammy.k@me.com.

Außerdem startet ab August Marion Modro mit individuel-
len Sitzschulungen am Nauerhof. Ziel ist es, einen losge-
lassenen und balancierten Reitersitz zu erarbeiten, der eine 
gesunderhaltende Bewegung des Pferdes ermöglicht. Mit 
Übungen am Boden und im Sattel – unter Einsatz von Bäl-
len, Bändern und Schwämmen – unterstützt Marion Reiter 
dabei, die Harmonie zwischen Mensch und Pferd zu verbes-
sern. Ihre Einheiten können mit Schulpferden des Nauerhofs 
oder dem eigenen Pferd gebucht werden; darüber hinaus ist 
sie mobil unterwegs. Interessenten können sich per Mail an 
marion.modro@gmx.de wenden.
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CHARITY-EVENT AM NAUERHOF: 
EIN TAG VOLLER AKTIONEN

Ponyreiten, Tombola, Showacts und neue Angebote – 
Katharina Schönauer lädt zum Charity-Event auf dem Reiterhof ein
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Wer seinen Vorgarten einst als pflegeleichten Schotter-
garten gestaltet hat, wird heute oft eines Besseren belehrt. 
„Damals galt es als modern: LKW-Schotter auf Folie, kei-
ne Pflanzen, kaum Pflege – das war der Gedanke“, erklärt 
Dipl.-Ing. (FH) Dirk Blanik, Inhaber der Blanik GaLaBau in 
Kirchhellen. Doch die Realität zeigt: Monotone Schottergär-
ten sind nicht nur ökologisch bedenklich, sie erweisen sich 
auch als pflegeintensiver als einst gedacht. Pioniergehölze 
wie Ahorn- und Birken-Sämlinge oder der Horn-Sauerklee, 
finden auch von ganz alleine ihren Platz – selbst auf kargem 
Schotter. Zudem wächst allseits der politische Druck: Viele 
Städte und Gemeinden verneinen inzwischen Schottergär-
ten oder haben sie gar verboten. Auch hier in NRW.

„Gerade in Vorgärten wünschen sich viele unserer Kunden 
wieder mehr Natur und Farbe, ohne riesige Umbaumaßnah-
men“, berichtet Blanik. Genau dort setzt das Angebot des 
Kirchhellener Gartenarchitekten an: Mit maßvollen Eingrif-
fen wird aus einer grauen Fläche ein blühender Blickfang. 
„Man muss nicht gleich alles rausreißen. Schon ein paar 
Pflanzinseln oder ein schöner Solitärstrauch wie die Felsen-
birne oder ein Fächerahorn reichen aus, um die einst triste 
Fläche wieder lebendig zu gestalten.“

Besonders beliebt für solche Umgestaltungen sind robuste, 
pflegeleichte Pflanzen, die Trockenheit lieben und sich gut 

in das Schotterumfeld einfügen. Lavendel ist ein Paradebei-
spiel: „Der fühlt sich auf steinigem Untergrund wohl wie in der 
Toskana. Einmal eingepflanzt, legt er sich innerhalb einer Sai-
son über den Schotter und verwandelt das Grau in herrliches 
Lila – ein kleiner Aufwand mit großem Effekt“, so Blanik. 

Meist sind es die eher kleinen Vorgartenflächen von 30 bis 
40 Quadratmetern, die diesen Wandel brauchen. Und der 
Umbau selbst? „Mit zwei Leuten und einem halben Tag Ar-
beit ist das oft schon erledigt“, versichert Blanik. Das Ergeb-
nis: Ein lebendiger Vorgarten, der Insekten Nahrung bietet, 
das Mikroklima verbessert und das Wohnumfeld spürbar 
verschönert. Und dabei bleibt er pflegeleicht – nur weni-
ge Pflegedurchgänge im Jahr genügen, um das neue Grün 
dauerhaft zu erhalten.

Weitere Informationen sowie Möglichkeiten zur Kontaktauf-
nahme gibt es online auf www.blanik.de. Telefonisch ist das 
Blanik-Team unter der (02045) 7767 zu erreichen. 

ANZEIGE
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Schotter ist im Gartenbau ein idealer Baustoff für Untergründe 
und Tragschichten. Als sichtbares Gestaltungsmaterial in Gärten 
eignet sich Schotter kaum noch.

VOM ABGESANG DES SCHOTTERS

Das Kirchhellener Garten- und Landschaftsbau-Unternehmen Blanik zeigt, 
wie einfach es ist, Schottervorgärten wieder blühendes Leben einzuhauchen
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Im Schwarzwald 5
46244 Bottrop-Kirchhellen

Tel: 02045 25 83
Tel: 02043 429 47

kontakt@fahrschule-gatzke.de

www.fahrschule-gatzke.de

Anschnallen und
durchstarten
Unsere Kfz-Versicherung 
für Fahranfänger und 
junge Leute

jetzt mit 
bis zu 

SF 7 (42 %) 
starten

 

Gesagt. Getan. Geholfen.

DEVK-Geschäftsstelle
Markus Chwolka
Hauptstr. 28
46244 Bottrop
Tel.: 02045 4134545
Markus.Chwolka@vtp.devk.de

Do 24.07.
BOYBAND FEVER

Fr 25.07.
HELLO - Adele Show

Sa 26.07.
Judy Winter Lesung

So 27.07.
K!NG OF POP

SOMMERBUEHNE.nrw
Kartentelefon: 0800 119 1100
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Die Grundschule Grafenwald fiebert der letzten Oktober-
woche 2025 entgegen, wenn das Zirkuszelt der Familie 
Casselly aufgebaut wird. „Für unsere Schüler ist es eine 
einmalige Gelegenheit, als Jongleure, Clowns oder Akroba-
ten in der Manege zu stehen“, freut sich Deborah Davies, 
Vorsitzende des Fördervereins. Die Woche endet mit be-
eindruckenden Galavorstellungen, bei denen alle kleinen 
Artisten ihr erlerntes Können zeigen dürfen. Doch damit 
nicht genug: Der Förderverein hat gemeinsam mit Prinz 
Paul noch ein weiteres Highlight organisiert. „Wir wollten 
unbedingt etwas Besonderes schaffen – und was wäre 
passender als eine große Show im Zirkuszelt?“ sagt Davies. 

Prinz Paul, der selbsternannte Karnevalsprinz von Grafen-
wald, bringt reichlich Bühnenerfahrung mit, doch eine Ma-
nege hat er bisher noch nie betreten. „Es ist eine Premiere 
für Prinz Paul – und für alle Beteiligten eine tolle Chance.“ 
Am 29. Oktober 2025 dürfen alle ehemaligen Schüler oder 
Mitarbeiter der Grundschule Grafenwald ihr Talent vor Pu-
blikum zeigen: „Jeder, der singen, tanzen, musizieren oder 
zaubern kann, ist herzlich willkommen.“ Wer einmal Teil 
der Schulgemeinschaft war, darf sich melden. „Wenn man 
eine Gruppe ist, sollte wenigstens Eine oder Einer die-
se Voraussetzung erfüllen“, so Davies. Bewerbungen an:  
foerderverein@grundschule-grafenwald.de. // Abb. 2)

Na, wenn die Ankunft des italienischen Eises in Kirchhellen 
kein Grund zum Feiern ist? Das denken sich Inhaber Paolo 
Fini und sein Team ebenfalls. Das Eiscafè Pisa ist Kult und 
in der Tat die letzte Eisdiele in Kirchhellen. Kaum ein Som-
mertag vergeht, an dem der Außenbereich der Gastronomie 
nicht zum Bersten gefüllt ist – zu verlockend sind die unter-
schiedlichsten Sorten hausgemachter Eiscreme. 
Nach der Gründung der Lokalität 1975 durch Sergio No-
vembre übernahm der heutige Betreiber Paolo Fini das Ge-
schäft. Seit Tag Eins führt er sein Geschäft mit der Devise: 

Die Qualität ist das A und O. 
Um dieses besondere Unternehmensjubiläum jetzt stan-
desgemäß zu feiern, lädt der Gastronom am 4. Juli zum gro-
ßen Überraschungstag in seine Eisdiele an der Hauptstraße 
43. Neben Rabatt für das Eis zum Mitnehmen, darf auch 
ein prickelndes Getränk zum gemeinsamen Anstoßen nicht 
fehlen. Auf diese und einige andere Überraschungen dürfen 
sich die Kunden freuen, die diesen speziellen Geburtstag 
mit dem Team feiern möchten. // Abb. 1)

Das große Hähnewettkrähen in Kirchhellen lockte auch in 
diesem Jahr wieder rund 300 Besucher und etwa 40 kräh-
freudige Hähne auf den Hof von Kalle Steinmann. Statt 
Kampf im Ring hieß es hier: Wer kräht am häufigsten? Be-
wertet wurde in den Kategorien Großhähne und Zwerghüh-
ner – gezählt von der Jugendgruppe des RGZV. „Der Spaß 
steht im Vordergrund“, betonte Jens Pastrik, Vorsitzender 
des Rassegeflügelzuchtvereins. Und das sah man: Neben 
der tierischen Gaudi erfreuten sich auch das Mal- und Bas-

telangebot, die Hüpfburg und das Grillbuffet großer Be-
liebtheit. Die Zuschauer kamen nicht nur aus Kirchhellen, 
sondern aus ganz NRW. Am lautesten präsentierte sich in 
diesem Jahr Anton Steinmanns Hahn – gefolgt von den 
Tieren von Philip Königshausen und Julia Niewerth. Die flei-
ßigsten Kräher wurden mit kleinen Preisen ausgezeichnet. 
Pastrik freut sich über die erneut große Beteiligung und da-
rüber, dass die Veranstaltung inzwischen auf wechselnden 
Höfen stattfinden kann. // Abb. 3)
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WÖLLER IM WUNDERLAND MIT PRINZ PAUL UND ZIRKUS CASSELLY

EISCAFÈ PISA FEIERT 50-JÄHRIGES JUBILÄUM

KIRCHHELLEN KÜRT DEN STIMMGEWALTIGSTEN HAHNKURZ & KNAPP
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„Dank Dr. Schlotmann
habe ich an nur einem Tag ein 

neues Lächeln mit Sofort-
implantaten erhalten. Ich 

hatte sogar kaum Schmerzen 
nach dem Eingriff.“

Werner Flohr, 76

DR. SCHLOTMANN  |  PLATZ DER DT. EINHEIT 8  |  DORSTEN | 02362/6099330

Die Vorteile des „Allon4“-Konzepts
Vermeidung von Knochenaufbau

Gaumenfreier, festsitzender Zahnersatz

Geringere Kosten durch weniger 
Eingriffe und geringere Implantatzahl

✔

✔

✔

INFO-ABEND 16. JULI
17.00 UHR | ANGSTFREI ZU EINEM NEUEN LÄCHELN
18.30 UHR | FESTE ZÄHNE AN EINEM TAG

Jetzt anmelden unter 02362/6099330

ERDBEER-COUSCOUS-SALAT MIT FETA 
UND MINZE

Zutaten für 2 Portionen
150 g Couscous
200 ml Gemüsebrühe
200 g Erdbeeren
100 g Feta
1 Handvoll frische Minze
2 EL Zitronensaft
2 EL Olivenöl
 Salz, Pfeffer

Zubereitung
Zunächst den Couscous nach Packungsanleitung mit heißer 
Brühe übergießen, quellen lassen und dann mit einer Gabel 
auflockern. Die Erdbeeren und den Feta in Würfel schneiden 
und die Minze hacken. Alles in einer großen Schüssel mit 
dem Couscous vermengen und mit Zitronensaft, Öl, Salz 
sowie Pfeffer abschmecken. Sie können den Salat kalt oder 
lauwarm servieren. Fo

to
: k

oc
ha

ba
m

ba
 / 

st
oc

k.
ad

ob
e.

co
m

ERDBEER-MASCARPONE-DESSERT IM GLAS

Zutaten für 4 Portionen
250 g Mascarpone
200 g Schlagsahne
2 EL Puderzucker
300 g frische Erdbeeren
8  Löffelbiskuits
1 EL Zitronensaft
 etwas Vanilleextrakt
 vier Dessertgläser

Zubereitung
Die Erdbeeren waschen, Grün entfernen und in Stücke 
schneiden. Mit Zitronensaft und einem Esslöffel des Pu-
derzuckers vermengen. Dann den Mascarpone mit Vanille-
extrakt und dem restlichen Puderzucker verrühren. Sahne 
steif schlagen und unter die Mascarpone-Creme heben. An-
schließend Löffelbiskuits grob zerbrechen und auf die Des-
sertgläser verteilen. Die Erdbeeren und Creme schichten. 
Vor dem Genießen für mindestens eine Stunde kaltstellen.

ERDBEER-CHUTNEY

Zutaten für 1 Glas
300 g Erdbeeren
1 kleine rote Zwiebel
 etwas Öl
2 EL brauner Zucker
2 EL Balsamico-Essig
1 TL geriebener Ingwer
 Salz, Pfeffer
 Chili nach Geschmack

Zubereitung
Zuerst die Erdbeeren waschen, das Grün entfernen und 
klein schneiden. Die Zwiebel hacken und in etwas Öl glasig 
dünsten. Dann den Zucker dazugeben und karamellisieren 
lassen. Erdbeeren, Essig, Ingwer, Salz, Pfeffer und Chili 
hinzufügen. Etwa 15 bis 20 Minuten köcheln lassen, bis die 
Masse eingedickt ist. Füllen Sie nun das Chutney in ein ste-
rilisiertes Glas. Sie können es nun beispielsweise zu Käse 
oder Fleisch servieren.

SAISONLIEBLING ERDBEERE
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Die Erdbeer-Saison beginnt! Zeit, um neue Rezepte auszuprobieren – 
Von klassischen Desserts bis hin zu herzhaften Ideen



JUNI

Freitag, 27. Juni
Heimatverein: „Kneipentour“ zu 
Fuß durch Kirchhellen. Dauer: ca. 
2 Stunden. Mindestalter: 18 Jahre. 
Unkostenbeitrag: 5 Euro. Anmeldung 
erforderlich ab dem 1. Juni unter Tel. 
0157 53538398.

Samstag, 28. Juni
KAB: Bosseltour über Feld- und Wald-
wege durch Grafenwald. Startpunkt 
ist um 15 Uhr am Pfarrheim. Die 
Teams werden vorher zugelost. Im 
Anschluss wird bei Kaltgetränken und 
Gegrilltem der Abend ausgeklungen.

Nauerhof: Fest mit Spendenaktion von 
15 bis 19 Uhr auf dem Nauerhof, Bott-
roper Straße 198. Gäste erwartet: Pony-
reiten, Kaffee, Waffeln, Gegrilltes, eine 
Tombola und verschiedene Showacts.

Flugplatz Schwarze Heide: Deutsche 
Meisterschaft im Kunstfliegen und 
Charity-Motorsport Driving 4 Help. Wei-
tere Informationen zu dieser Veranstal-
tung auf S. 31 in dieser Ausgabe.

ExtraSchicht: Von 18 bis 2 Uhr gibt 
es an 35 Spielorten wieder einiges zu 
entdecken. Eine Übersicht über die 
Geschehnisse im Berne Park in Bottrop 
gibt es auf S. 37 in dieser Ausgabe. 
Weitere Informationen unter www.
extraschicht.de. 

Sonntag, 29. Juni
Hof Jünger: Jazzfrühschoppen mit 
Paul Döings Jazz Express im Bauern-
garten. Beginn: 11 Uhr. Tickets gibt 
es im Vorverkauf zu 15 Euro (13 Euro 
Schüler, Studenten). 

St. Johannes: Auftakt zum 100. Jubi-
läumsprogramm. Beginn ist um 10 Uhr 

mit einer Familienmesse „Kirche – viel-
fältig wie ein bunter Markt“. Anschlie-
ßend Feier im Pfarrgarten mit Food-
truck, Kaffee, Kuchen, Spiele, Hüpfburg 
und mehr – mit Dauerfotoausstellung 
in der Kirche und Videoaktion.

JULI

Freitag, 4. Juli bis Sonntag, 6. Juli
Schützen Grafenwald: Die Wöller 
Schützen feiern drei Tage lang 
Schützenfest, mit Paraden, Kinder-
schützenfest, Wettschießen und co. 
Das gesamte Programm ist auf S. 26 in 
dieser Ausgabe zu finden.

Mittwoch, 16. Juli
Kolping: Tagesausflug für Senioren 
zum Freilichtmuseum Hagen. Abfahrt 
ist um 9.30 Uhr am Brauhaus, Rückkehr 
gegen 18 Uhr. Kostenbeitrag: 39 Euro. 
Auch Nicht-Mitglieder willkommen. An-
meldung bei Manfred Samlowski
(Tel. 02045 – 4137580) und
Ulla Dickmann (Tel. 02045 – 959 977).

Sonntag, 13. Juli
DRK: Blutspende im Pfarrheim Heilige 
Familie in Grafenwald von 10 bis 14 
Uhr. Um Wartezeiten zu vermeiden, 
buchen Sie Ihren Termin online unter 
www.drk-blutspende.de.

Mittwoch, 23. Juli
Sozialwerk Feldhausen: Senioren-Som-
mersingen im Pfarrheim am Vikars-
kamp. Beginn: 15 Uhr, Ende:
17 Uhr. Mit dabei sind die ZWAR-Sin-
gers. Kostenlose Karten werden 
ausgegeben am 6.7. beim Kirchencafé 
Grafenwald, am 8.7. beim Seniorentreff 
im Pfarrheim Kirchhellen und am 9.7. 
beim Seniorennachmittag in Feldhau-
sen. Restkarten sind ab dem 14.7. bei 
Barbara Strangemann im Sozialbüro 
erhältlich. 

WIEDERKEHRENDE  
VERANSTALTUNGEN

VdK Ortsverein: Offenes Beratungs-
angebot in Zusammenarbeit mit 
der Stadt Bottrop alle zwei Wochen 
donnerstags von 10 bis 12 Uhr im 
Pfarrheim St. Johannes - Die nächsten 
Termine sind am 3. und 17. Juli

2nd Hemd & Hose: Verkauf und An-
nahme von gut erhaltener Kleidung 
jeden Mittwoch von 16 bis 18 Uhr 
(außer Schulferien) in der Kirchhellener 
Kleiderstube, An St. Johannes 3

Heilige Familie: „Begegnen, reparieren 
und Lebensmittel retten“ heißt es jeden 
dritten Montag im Monat von 16 bis 18 
Uhr beim „Treffpunkt Grafenwald“ im 
Pfarrheim Heilige Familie

Caritaskonferenz Grafenwald: Offener 
Bouletreff jeden Donnerstag um 14 Uhr 
auf dem Bolzplatz an der Maystraße

Ev. Öffentliche Bücherei: Die Bücherei 
an der Pauluskirche öffnet montags, 
mittwochs und donnerstags von 15 

bis 17 Uhr und dienstags von 9.30 bis 
10.30 Uhr und von 15 bis 17 Uhr.

Kath. Öffentliche Bücherei: Die Büche-
rei St. Johannes öffnet dienstags von 
15 bis 18 Uhr, donnerstags von 15 bis 
17 Uhr sowie jeden ersten Sonntag im 
Monat von 10.30 bis 12 Uhr

Die Bücherei Hl. Familie öffnet diens-
tags von 16 bis 18 Uhr, donnerstags 
von 15 bis 17 Uhr sowie jeden ersten 
Sonntag im Monat von 10 bis 12 Uhr

Kolping: Boulespiel – Jeden Mittwoch 
um 14 Uhr und jeden Montag um 10 
Uhr, Bouleplatz am Rathaus

Tischtennis – Jeden Dienstag um 18 
Uhr am Hof Jünger, Haus 2

Radfahren – Die Radfahrgruppe trifft 
sich jeden Donnerstag um 13.30 Uhr 
am Wappenbaum an St. Johannes

Sie möchten einen Termin in der  
LebensArt veröffentlichen? 
Dann schicken Sie uns diesen einfach 
an termine@aureus.de.

AKTUELLE TERMINE
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Praxis für 
Physiotherapie

Ihre Gesundheit
in guten Händen

• Bindegewebsmassage
• Bobath
• Gymnastikgruppen
• Hausbesuche
• Kältekammer
• KG-Geräte
• Kiefergelenksbehandlung
• Kranio-Sakrale Therapie
• Krankengymnastik
• Lymphdrainage
• Manuelle Therapie
• Massage
• Medizin. Muskeltraining
• Osteopathie
• Skoliosebehandlung
• Sportphysiobehandlung

0 20 45 - 28 33

Wir haben unsere Flotte 
für Sie erweitert und so unseren 

Service noch einmal verbessert.

Wir sind Tag und Nacht erreichbar und 
holen Sie auch gerne außerhalb 
von Kirchhellen ab.

Vertragspartner aller Krankenhäuser: St. Antonius, Knappschaftskrankenhaus usw. 
Vertragspartner aller Krankenkassen (gesetzlich und privat)  

Kurierfahrten, Dialysefahrten, Krankenfahrten, Flughafenfahrten, Kleinbus bis 8 Personen 

dispo@taxi-union.de // www.taxi-union.de // info@taxi-union.de
 Find us on instagram and facebook @taxizentraleunion



vereinte-volksbank.de

Ihre Immobilie.

Unsere Kompetenz

und Erfahrung.

Sie möchten eine Immobilie kaufen 
oder verkaufen? Als Immobilienexperten  
in der Region unterstützen wir Sie 
gern bei Ihren Entscheidungen. 
Wir sind für Sie da! 02045 8902-178

Morgen kann kommen.


